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ANLAGE 1    

DOKUMENTATION ZU DEN ERFOLGTEN AKTIVITÄTEN ZUR BETEILIGUNG DER 

BEVÖLKERUNG UND RELEVANTER AKTEURE 

 

Datum Aktion Ort Details 

28.07.2021 
Eingangsbestätigung 
Erzgebirgskreis 

schriftlich 
Zustimmung zum förderun-
schädlichen Vorhabensbeginn 

11.08.2021 
Öffentliche 
Auftaktveranstaltung 

König-Albert-Turm Grünhain-
Beierfeld 

Rückblick und Ausblick, 
Initiierung Arbeitskreise 

11.08.2021 Presseartikel Freie Presse 
Aufruf zur Mitarbeit an der 
Erstellung der LES 

08/2021 LAG-Homepage Online 
Einrichtung LES-Tagebuch und 
LES-Ideensammlung 

08/2021 Regionalfernsehen Kabeljournal GmbH 
Filmbeitrag zur regionalen 
Auftaktveranstaltung mit Aufruf 
zur Mitwirkung in den AK`s 

08-10/2021 
Beteiligung Träger 
öffentlicher Belange 

Start am 26.08.2021 Zuarbeiten bzw. Befragungen 

29.09.2021 Beratung des Vorstandes 
Bürgerbegegnungsstätte 
Wildenau (Gde. Steinberg) 

Vorbereitung AK 

29.09.2021 
AK4_1 
LES-Steuerungsgruppe 

Bürgerbegegnungsstätte 
Wildenau (Gde. Steinberg) 

Konstituierung und Aufgaben-
zuordnung zu den anderen 
AK`s 

04.10.2021 
AK2_1 
Ökonomie & Ökologie 

Rathaus Eibenstock 
Wirtschaft, Tourismus, Natur 
und Umwelt 

06.10.2021 
AK1_1 
Lebensqualität 

ZWW Schwarzenberg 
Wohnen, Bilden, 
Lebensqualität 

06.10.2021 
AK3_1 
Fokusthemen 

ZWW Schwarzenberg 
Besonders zukunftsträchtige 
Themen 

12.10.2021 SDG`s - Nachhaltigkeit Breitenbrunn 
Zusammenarbeit mit der 
Studienakademie Breitenbrunn 

13.10.2021 Ideenworkshop LES 
Haus des Gastes 
Breitenbrunn 

Innovation, Nachhaltigkeit 

13.10.2021 
Regionalkonferenz der 
LAG 

Haus des Gastes 
Breitenbrunn 

Zwischenstand LES 

21.10.2021 LES Info, Ausgabe 1 
Stadt- und Gemeinderäte 
der LEADER-Region 

Zwischenstand LES 

11/2021 – 
06/2022 

Beiträge auf Facebook und 
Instagram 

Online durch 
Jugendredakteurin 

Monatliche Beiträge zu 
verschiedenen Themen mit 
Interviews junger Menschen, 
Vorstellung von Vereinen 
u.v.a.m. 

05.11.2021 Jugendbefragung OS Schlema 9. und 10.Klassen 

10.11.2021 
AK1_2 
Lebensqualität 

Filzteichklause im KIEZ 
Schneeberg 

Analyse, Zielableitung, 
Priorisierung 

12.11.2021 Jugendbefragung ZWW Schwarzenberg Azubis 

24.11.2021 
AK2_2 
Ökonomie & Ökologie 

Rathaus Eibenstock 
Analyse, Zielableitung, 
Priorisierung 
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Datum Aktion Ort Details 

01.12.2021 
AK3_2 
Fokusthemen 

---> Online Meeting wegen 
Kontaktbeschränkungen 

Analyse besonders 
zukunftsträchtiger Themen, 
Festlegung Fokusthema 1, 
Zielableitung, Priorisierung 
LES 

08.12.2021 
AK4_2 
LES-Steuerungsgruppe 

----> Online Meeting wegen 
Kontaktbeschränkungen 

Zwischenstand LES mit 
Analyse, Zielableitung, 
Priorisierung 

12/2021 – 
01/2022 

Kooperationsvertrag mit 
der BA Breitenbrunn 

schriftlich 

Regionalisierung der UN-
Nachhaltungsziele für die 
LEADER-Region 
Westerzgebirge ab 2023 

15.12.2021 Jugendbefragung 
Erzgebirgskolleg 
Breitenbrunn 

Junge Menschen, die den 2. 
Bildungsweg absolvieren 

14.01.2022 
Erster Entwurfsstand der 
LES 

schriftlich Übergabe an das SMR 

03.02.2022 
AK4 - Kleine 
Steuerungsgruppe 

Rathaus Eibenstock 
Organisatorisches und 
Priorisierung 

10.02.2022 LES Info, Ausgabe 2 
Stadt- und Gemeinderäte 
der LEADER-Region 

Zwischenstand LES 

01.03.2022 
AK1_3 
Lebensqualität 

Bürgerhaus Stützengrün Aktionsplan 

02.03.2022 
AK2_3 
Ökonomie & Ökologie 

Rathaus Schwarzenberg Aktionsplan 

07.03.2022 
AK3_3 
Fokusthemen 

Rathaus Eibenstock 

Ein- bzw. Zuordnung der 
Fokusthemen in den 
Aktionsplan und bei der 
Vorhabenauswahl 

11.03.2022 
Zwischenbewertung des 1. 
Entwurfsstandes der LES 

schriftlich Stellungnahme SMR 

11.03.2022 
12.03.2022 

Prüfungspräsentationen 
Staatliche Studienakademie 
Breitenbrunn 

Umsetzung der SGD`s für 
nachhaltigen Tourismus in der 
LEADER-Region 
Westerzgebirge 

03/2022 Regionalfernsehen Kabeljournal GmbH 
Filmbeitrag zu den 
Prüfungspräsentationen an der 
BA Breitenbrunn 

15.03.2022 
Gespräch zur Zwi-
schenbewertung der LES 

Online-Gespräch mit Dr. 
Judith Elbe 

Auswertung der Zwischenbe-
wertung und Hinweise für die 
weitere Erarbeitung 

    

25.03.2022 
AK4 - Kleine 
Steuerungsgruppe 

BÜMAG eG Schönheide Organisatorisches 

29.03.2022 
AK2_4 
Ökonomie & Ökologie 

ZWW Schwarzenberg 
Indikatoren und 
Vorhabenauswahl 

04.04.2022 
AK1_4 
Lebensqualität 

Bürgerhaus Stützengrün 
Indikatoren und 
Vorhabenauswahl 

06.04.2022 
AK3_4 
Fokusthemen 

Fa. Holz-Weidauer Lauter 
Fokusthema 2   
„Lebendiges Holz“ 

11.04.2022 
Versendung Entwurf LES, 
Stand 08.04.2022 

Per Email 
Grundlage für die kommunalen 
Beschlüsse 
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Datum Aktion Ort Details 

23.04.2022 Baumpflanzaktion Stadtwald Aue 

Symbolische Pflanzung 
unseres LEADER-Baums und 
Sensibilisierung für das 
Fokusthema „Lebendiges Holz“ 

27.04.2022 
AK4_4 
LES-Steuerungsgruppe 

Hotel Forstmeister 
Schönheide 

Zwischenstand LES, Zusam-
mensetzung des zukünftigen 
Entscheidungsgremiums 

April/ Mai 
2022 

Beschlüsse der 
Mitgliedskommunen  
zur LES 2023-2027 

Ggf. Vorstellung der LES 
durch das RM bzw. Vertreter 
der LAG vor den Gemeinde- 
und Stadträten 

Zustimmung aller 18 
Mitgliedskommunen 

12.05.2022 

15.06.2022 

Partnerschaftsvereinbarung 
2023-2027 

Haus des Gastes 
Breitenbrunn 

Deutsch-tschechische 
Zusammenarbeit der 
ländlichen Regionen   

09.06.2022 
Orte der Demokratie – 
Sächsische 
Auftaktveranstaltung 

Wurzen 
Auftaktveranstaltung und 
Einbindung unseres regionalen 
Projektträgers 

Juni 2022 Abschlussaktivitäten 
Große Kreisstadt Aue-Bad 
Schlema 

Pflanzung LEADER-Bäume 

Unterzeichnung der deutsch-
tschechischen Partnerschafts-
vereinbarung 

15.06.2022 
Regionale 
Abschlussveranstaltung 

Kulturhaus Aktivist Bad 
Schlema 

Wahl des Koordinierungs-
kreises, mit konstituierender 
Beratung und 
Beschlussfassung zur LES 
2023-2027  
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FOTODOKUMENTATION ZU AUSGEWÄHLTEN AKTIVITÄTEN 

Regionale Auftaktveranstaltung am 13.08.2021 

  

„Wir sind F.I.T.“ 

Einrichtung LES-Tagebuch auf unserer Homepage/ Social-Media-Accounts 

  

 

Neues Layout und neue Präsentationsmappen 
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Ideenworkshop am 13.10.2021 

Arbeit in verschiedenen Gruppen… 

  

 

… und Diskussion der UN-Nachhaltigkeitsziele auf regionaler Ebene 
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Beratung des Arbeitskreises 1 am 10.11.2021 

  

 

Jugendbefragungen unter Corona-Bedingungen 
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Online-Meeting am 08.12.2021 

 

 

Prüfungspräsentation am 11.03.2022 an der Staatlichen Studienakademie Breitenbrunn 
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Beratung des Arbeitskreises 2 am 29.03.2022 
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Baumpflanzaktion am 23.04.2022 unter Beteiligung von LEADER-Akteuren des Westerzgebirges 

(organisiert von der Stiftung Wald für Sachsen und der Fa. Holz Weidauer als LAG Mitglied) 

  

600 Stieleichen wurden im Auer Stadtwald gepflanzt, Fichten mussten auf Grund von Borkenkäferbefall 

beseitigt werden 
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Treffen von Vertretern der deutsch-tschechischen Mikroregion Zentrales Erzgebirge am 12.05.2022 

in Breitenbrunn 

Vorbereitung der zukünftigen Zusammenarbeit im Rahmen von LEADER und INTERREG VI A 

 

 

Gemeinsamer Projektbesuch des über LEADER und INTERREG geförderten Schmalspurbahnmuseums in 

Rittersgrün 
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Baumpflanzaktion am15.06.2022 im Rahmen der regionalen Abschlussveranstaltung 
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Regionale Abschlussveranstaltung am 15.06.2022 

 

Unterzeichnung der deutsch-tschechischen Partnerschaftsvereinbarung 

 

 

 

Regionale Akteure während der Abschlussveranstaltung 
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ANLAGE 2    

BESCHLÜSSE ALLER VOM LEADER-GEBIET ERFASSTEN KOMMUNEN 
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ANLAGE 3    

AUSWERTUNG DER DATEN SOWIE ERFOLGTE ANALYSEN 

Der Bezug der Daten zum Textteil wird durch gleichlautende Gliederungspunkte gewährleistet.  

3.1 Regionale Analyse 

Hinweis: Die Aussagen zur demografischen Entwicklung basieren auf der Datenzusammenstellung des 

Statistischen Landesamtes für die Region Westerzgebirge. Diese umfassen alle Gemeinden der Region 

Westerzgebirge. Einen Sonderfall stellt die Gemeinde Muldenhammer dar, die mehrheitlich zur LEADER-

Region „Falkenstein-Sagenhaftes Vogtland“ gehört. Nur der Ortsteil Morgenröthe-Rautenkranz (rd. 700 

EW) hat sich der Region Westerzgebirge angeschlossen. Da für die Ebene einzelner Ortsteile keine 

differenzierten Bevölkerungsdaten vorliegen, kann dieser Ortsteil in den nachfolgenden Ausführungen nicht 

berücksichtigt werden. Da die wesentlichen Bevölkerungsmerkmale des Ortsteils denen der Gesamtregion 

entsprechen, werden die grundlegenden statistischen Aussagen zur Region nicht verfälscht.  

3.1.1 Demografische Entwicklung und Prognose bis 2035 

 

 

Quelle:  Datenlieferung des Statistischen Landesamtes Sachsen 

  

Einwohnerzahlen 2020 Gesamt EW/km² 

Aue-Bad Schlema, Stadt 20.084 551,3 

Bockau 2.200 114,9 

Breitenbrunn/Erzgeb. 5.157 85,9 

Eibenstock, Stadt 7.193 64,1 

Grünhain-Beierfeld, Stadt 5.768 259,2 

Johanngeorgenstadt, Stadt 3.879 131,1 

Lauter-Bernsbach, Stadt 8.524 281,5 

Lößnitz, Stadt 8.074 264,8 

Oberwiesenthal, Kurort, Stadt 2.055 51,3 

Raschau-Markersbach 4.948 125,1 

Schneeberg, Stadt 13.790 590,5 

Schönheide 4.289 152,4 

Schwarzenberg/Erzgeb., Stadt 16.168 349,1 

Stützengrün 3.104 109,7 

Zschorlau 5.165 235,6 

Auerbach/Vogtl., Stadt 18.048 325,1 

Steinberg 2.702 132,6 

Morgenröthe-Rautenkranz 698 23,4 

Gesamt 131.846 195,3 
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BEVÖLKERUNGSENTWICKLUNG 2007 BIS 2020 – REGION 

Bevölkerungsentwicklung im Vergleich, 2007 bis 2020 

Absolute Zahlen 
 

2007 2010 2015 2020 

Westerzgebirge 157.880 151.966 142.784 131.148 

Erzgebirgskreis 382.571 368.167 347.665 331.917 

Vogtlandkreis 253.672 244.402 232.318 223.905 

Sachsen 4.220.200 4.149.477 4.084.851 4.056.941 
 

    

Prozentual (2007 = 100 %) 
 

2007 2010 2015 2020 

Westerzgebirge 100% -3,75% -9,56% -16,93% 

Erzgebirgskreis 100% -3,77% -9,12% -13,24% 

Vogtlandkreis 100% -3,65% -8,42% -11,73% 

Sachsen 100% -1,68% -3,21% -3,87% 
 

    
 

2007 2010 2015 2020 

Westerzgebirge 100% 96,3% 90,4% 83,1% 

Erzgebirgskreis 100% 96,2% 90,9% 86,8% 

Vogtlandkreis 100% 96,3% 91,6% 88,3% 

Sachsen 100% 98,3% 96,8% 96,1% 

 

Quelle:  Datenlieferung des Statistischen Landesamtes Sachsen (Bestandsdaten und Prognosedaten) 

Anmerkung: Eigene Berechnung der Prozentualen Veränderungen,  

Formel prozentuale Veränderungen: z. B. Jahr (2020/Jahr 2007)-1 

Formel Prozentuale Anteile je Jahr: Addition Ausgangsjahr 2007 (= 100%) + Prozentuale Veränderung des 

entsprechenden Jahres 

 

Salden der Bevölkerungsentwicklung je 1.000 EW, Westerzgebirge, 2007 bis 2020 

 
2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 

Zu- / Fortzüge -9,2 -8,6 -5,4 -4,5 -5,4 -4,8 -3,9 5,9 -2,3 -4,2 -5,2 -0,5 0,9 0,5 

Geburten / 
Sterbefälle 

-6,6 -6,1 -6,3 -7,0 -7,6 -7,2 -8,5 -7,5 -8,0 -7,8 -8,6 -9,6 -10,3 -12,7 

Gesamt -15,8 -14,7 -11,7 -11,5 -13,0 -12,0 -12,4 -1,6 -10,3 -12,0 -13,8 -10,1 -9,4 -12,2 

 

Quelle:  Datenlieferung des Statistischen Landesamtes Sachsen 
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BEVÖLKERUNGSSTRUKTUR 

Durchschnittsalter im Vergleich 

 Bestand Prognose 

 1990 2000 2007 2010 2015 2020 2025 2030 2035 

Westerzgebirge 39,9 43,6 46,9 47,9 49,1 49,7 51,4 51,9 52,1 

Sachsen 39,4 42,9 45,4 46,2 46,6 46,9 47,1 47,3 47,4 

 

Quelle:  Datenlieferung des Statistischen Landesamtes Sachsen  

Anmerkung: Prognosedaten OHNE Zahlen Morgenröthe-Rautenkranz 

 

 
2007 2010 2015 2020 

Altersgruppen Anteil Anzahl Anteil Anzahl Anteil Anzahl Anteil Anzahl 

0-6 J. 4,3% 6.577 4,5% 6.697 4,7% 6.519 4,5% 5.882 

6-15 J. 5,9% 9.121 6,4% 9.521 7,1% 9.909 7,6% 9.989 

15-25 J. 10,9% 16.743 8,7% 12.917 6,7% 9.259 7,5% 9.781 

25-40 J. 16,2% 24.852 15,9% 23.489 15,9% 22.052 13,6% 17.816 

40-65 J. 38,2% 58.566 38,8% 57.322 38,0% 52.722 35,0% 45.935 

> 65 J. 24,5% 37.576 25,6% 37.799 27,7% 38.452 31,8% 41.745 

Summe 100,0% 153.435 99,9% 147.745 100,1% 138.913 100,0% 131.148 

 

Quelle:  Datenlieferung des Statistischen Landesamtes Sachsen  

Hinweis:  Allen Berechnungen liegen ungerundete Werte zugrunde. Die Prozent-Anteile werden auf eine   

  Nachkommastelle gerundet dargestellt. Dadurch können geringfügige Abweichungen bei der Summenbildung 

  entstehen.   

  

Vergleich der Alterskohorten 2007/2020 
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BEVÖLKERUNGSPROGNOSE 2035 – REGION 

Bevölkerungsentwicklung u. –prognose im Vergleich, 2007 bis 2035 

Absolute Zahlen 

 
Bestand Prognose 

 
2007 2010 2015 2020 2025 V1 2030 V1 2035 V1 

Westerzgebirge 157.880 151.966 142.784 131.148 125.290 118.700 112.370 

Erzgebirgskreis 382.571 368.167 347.665 331.917 317.210 301.740 286.680 

Vogtlandkreis 253.672 244.402 232.318 223.905 217.000 208.730 200.340 

Sachsen 4.220.200 4.149.477 4.084.851 4.056.941 4.049.340 4.002.010 3.945.430 
 

       

Prozentual (2007 = 100 %) 

 
Bestand Prognose 

 
2007 2010 2015 2020 2025 V1 2030 V1 2035 V1 

Westerzgebirge 100% -3,75% -9,56% -16,93% -20,64% -24,82% -28,83% 

Erzgebirgskreis 100% -3,77% -9,12% -13,24% -17,08% -21,13% -25,06% 

Vogtlandkreis 100% -3,65% -8,42% -11,73% -14,46% -17,72% -21,02% 

Sachsen 100% -1,68% -3,21% -3,87% -4,05% -5,17% -6,51% 
 

       
 

2007 2010 2015 2020 2025 V1 2030 V1 2035 V1 

Westerzgebirge 100% 96,3% 90,4% 83,1% 79,4% 75,2% 71,2% 

Erzgebirgskreis 100% 96,2% 90,9% 86,8% 82,9% 78,9% 74,9% 

Vogtlandkreis 100% 96,3% 91,6% 88,3% 85,5% 82,3% 79,0% 

Sachsen 100% 98,3% 96,8% 96,1% 96,0% 94,8% 93,5% 

 

Quelle:  Datenlieferung des Statistischen Landesamtes Sachsen (Bestandsdaten und Prognosedaten) 

Anmerkung: Eigene Berechnung der Prozentualen Veränderungen 

  Formel Prozentuale Veränderungen: z. B. Jahr (2020/Jahr 2007)-1 

Formel Prozentuale Anteile je Jahr: Addition Ausgangsjahr 2007 (= 100%) + Prozentuale Veränderung des 

entsprechenden Jahres 

Prognosedaten OHNE Zahlen Morgenröthe-Rautenkranz 
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Vergleich des prozentualen Anteils der Alterskohorten 2018/2035 

 
2018 2035 (V1) 

 
gesamt < 20 Jahre 20 bis 65 J. > 65 Jahre gesamt < 20 Jahre 20 bis 65 J. > 65 Jahre 

Aue-Bad Schlema, 
Stadt 

20.519 3.307 10.841 6.371 17.470 2.910 8.400 6.160 

Bockau 2.224 368 1.164 692 1.760 310 800 660 

Breitenbrunn/Erzgeb. 5.263 869 2.743 1.651 4.380 710 1.890 1.780 

Eibenstock, Stadt 7.370 1.192 4.002 2.176 6.050 820 2.900 2.330 

Grünhain-Beierfeld, 
Stadt 

5.898 998 3.174 1.726 4.830 830 2.380 1.610 

Johanngeorgenstadt, 
Stadt 

3.973 531 2.132 1.310 2.980 380 1.310 1.300 

Lauter-Bernsbach, 
Stadt 

8.678 1.533 4.678 2.467 7.380 1.230 3.480 2.670 

Lößnitz, Stadt 8.267 1.338 4.606 2.323 6.470 1.000 2.940 2.530 

Oberwiesenthal, 
Kurort, Stadt 

2.075 273 1.138 664 1.770 240 820 720 

Raschau-
Markersbach 

5.054 816 2.640 1.598 4.120 580 1.880 1.660 

Schneeberg, Stadt 13.894 2.181 7.511 4.202 13.210 2.240 6.570 4.410 

Schönheide 4.433 671 2.268 1.494 3.650 600 1.630 1.420 

Schwarzenberg/ 
Erzgeb., Stadt 

16.723 2.614 8.895 5.214 13.500 1.860 6.250 5.390 

Stützengrün 3.192 591 1.687 914 2.480 410 1.170 900 

Zschorlau 5.284 857 2.792 1.635 4.450 720 1.900 1.820 

Auerbach/Vogtl., 
Stadt 

18.357 2.889 9.755 5.713 15.390 2.460 7.120 5.810 

Steinberg 2.782 469 1.478 835 2.480 420 1.120 940 

Gesamt 133.986 21.497 71.504 40.985 112.370 17.720 52.560 42.110 

Anteil 100 16,04 53,37 30,59 100 15,77 46,77 37,47 

 

Quelle:  Datenlieferung des Statistischen Landesamtes Sachsen 

7. Regionale Bevölkerungsvorausberechnung (Gemeindeebene) 

Hinweis:  Allen Berechnungen liegen ungerundete Werte zugrunde. Die Prozent-Anteile werden auf eine   

  Nachkommastelle gerundet dargestellt. Dadurch können geringfügige Abweichungen bei der Summenbildung 

  entstehen.   

Anmerkung: Daten OHNE Zahlen Morgenröthe-Rautenkranz 
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BEVÖLKERUNGSENTWICKLUNG UND –PROGNOSE – GEMEINDEN  

Bevölkerungsrückgang nach Gemeinden bis 2020/2035 gegenüber 2007 

 
2007 2010 2015 2020 2025 V1 2030 V1 2035 V1 

2007 bis 
2020 

2007 bis 
2035 

Westerzgebirge 157.880 151.966 142.784 131.148 125.290 118.700 112.370 -16,9% -28,8% 

Erzgebirgskreis 382.571 368.167 347.665 331.917 317.210 301.740 286.680 -13,2% -25,1% 

Vogtlandkreis 253.672 244.402 232.318 223.905 217.000 208.730 200.340 -11,7% -21,0% 

Sachsen 4.220.200 4.149.477 4.084.851 4.056.941 4.049.340 4.002.010 3.945.430 -3,9% -6,5% 

 
         

Aue-Bad Schlema, 
Stadt 

23.299 22.595 21.197 20.084 19.250 18.320 17.470 -13,8% -25,0% 

Bockau 2.538 2.467 2.322 2.200 2.050 1.910 1.760 -13,3% -30,7% 

Breitenbrunn/Erzgeb. 6.209 5.935 5.491 5.157 4.890 4.630 4.380 -16,9% -29,5% 

Eibenstock, Stadt 8.456 8.136 7.640 7.193 6.800 6.420 6.050 -14,9% -28,5% 

Grünhain-Beierfeld, 
Stadt 

6.514 6.253 6.021 5.768 5.490 5.160 4.830 -11,5% -25,9% 

Johanngeorgenstadt, 
Stadt 

5.073 4.681 4.135 3.879 3.530 3.250 2.980 -23,5% -41,3% 

Lauter-Bernsbach, 
Stadt 

9.416 9.215 8.877 8.524 8.180 7.780 7.380 -9,5% -21,6% 

Lößnitz, Stadt 10.035 9.397 8.677 8.074 7.480 6.980 6.470 -19,5% -35,5% 

Oberwiesenthal, 
Kurort, Stadt 

2.592 2.461 2.194 2.055 1.960 1.870 1.770 -20,7% -31,7% 

Raschau-
Markersbach 

5.778 5.587 5.209 4.948 4.640 4.360 4.120 -14,4% -28,7% 

Schneeberg, Stadt 16.042 15.418 14.732 13.790 14.020 13.640 13.210 -14,0% -17,7% 

Schönheide 5.193 4.998 4.568 4.289 4.070 3.850 3.650 -17,4% -29,7% 

Schwarzenberg/ 
Erzgeb., Stadt 

19.187 18.544 17.391 16.168 15.330 14.380 13.500 -15,7% -29,6% 

Stützengrün 3.724 3.616 3.341 3.104 2.890 2.680 2.480 -16,6% -33,4% 

Zschorlau 5.765 5.549 5.390 5.165 4.960 4.690 4.450 -10,4% -22,8% 

Auerbach/Vogtl., 
Stadt 

20.620 20.039 18.893 18.048 17.080 16.200 15.390 -12,5% -25,4% 

Steinberg 2.994 2.854 2.835 2.702 2.670 2.580 2.480 -9,8% -17,2% 

Gesamt 153.435 147.745 138.913 131.148 125.290 118.700 112.370 -14,5% -26,8 

 

Quelle:  Datenlieferung des Statistischen Landesamtes Sachsen (Bestandsdaten und Prognosedaten) 

Anmerkung: Eigene Berechnung der Prozentualen Veränderungen 

  Formel Prozentuale Veränderungen: z. B. Jahr (2020/Jahr 2007)-1 

Daten OHNE Zahlen Morgenröthe-Rautenkranz 
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3.1.2 Grundversorgung und Lebensqualität 

MEDIZINISCHE VERSORGUNG UND PFLEGE 

Kenndaten der medizinischen Versorgung, 2020 

  Erzgebirgskreis Vogtlandkreis Sachsen 

Krankenhäuser insgesamt 6 7 77 

In Krankenhäusern aufgestellte Betten im 
Jahresdurchschnitt 

2.090 1.735 25.775 

Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen 
insgesamt 

5 8 52 

In Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen 
Betten im Jahresdurchschnitt 

592 1.622 8.636 

Ärzte/ Ärztinnen insgesamt 1.041 901 18.202 

Ärzte/ Ärztinnen in Niederlassung1) 443 324 6.943 

Ärzte/ Ärztinnen je 100 000 EW 310,8 398,7 447 

Zahnärzte/ Zahnärztinnen insgesamt2) 281 219 3901 

Zahnärzte/ Zahnärztinnen in Niederlassung3) 274 214 3653 

Zahnärzte/ Zahnärztinnen je 100 000 EW 83,9 96,9 95,8 

Öffentliche Apotheken insgesamt 89 56 958 

Apotheker/ -innen in öffentlichen Apotheken 156 111 2.053 

Öffentliche Apotheken je 100 000 Einwohner 26,6 24,8 23,5 

 

Quelle:  Datenlieferung des Statistischen Landesamtes Sachsen  

Anmerkung: 1) Einschließlich Angestellte, Teilzeitangestellte und Praxisassistenten sowie Ärzte in Einrichtungen gemäß  

§ 311 SGB V.  

2) Die Angaben für Sachsen enthalten auch 28 Personen, die regional nicht zugeordnet werden können. 

3) Praxisinhaber einschließlich in Praxen tätige angestellte Zahnärzte, Praxisvertreter und Assistenten.  

 

PFLEGEBEDARF UND –ANGEBOTE 

Entwicklung der Anzahl betreuter Personen je 1.000 EW in der Region Westerzgebirge 

 2007 2011 2015 2020 

Ambulante Pflegeeinrichtungen 6 6 5 6 

Ambulante Pflegebedürftige 205 264 364 444 

Ambulante Pflegebedürftige je 1.000 EW 7,2 10,0 14,2 18 

     
 

2007 2011 2015 2020 

Stationäre Pflegeeinrichtungen 4 4 5 5 

Stationäre Pflegeplätze 199 211 226 224 

Stationäre Pflegeplätze je 1.000 EW 7 8 8,8 9,1 

Stationär betreute Pflegebedürftige 1.013 k.A. 1.306 1.246 

Stationär betreute Pflegebedürftige je 1.000 EW 6,6 8,3 9,4 9,5 

 

Quelle:  Datenlieferung des Statistischen Landesamtes Sachsen  

Anmerkung: Daten OHNE Zahlen Morgenröthe-Rautenkranz 
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3.1.3 Wirtschaft und Arbeit 

UNTERNEHMENSSTRUKTUR 

Unternehmen nach Branchen, Vergleich 2019 zu 2007 

 2007 2010 2015 2019 

Handel, Instandhaltung, Reparatur, KFZ 1.473 1.389 1.269 1.184 

Baugewerbe 1.202 1.209 1.155 1.042 

Verarbeitendes Gewerbe 747 733 694 644 

Freiberufl. wiss.-techn. Dienstleistungen 500 513 525 552 

Sonst. Dienstleistungen 453 425 388 410 

Gastgewerbe 462 433 411 386 

Gesundheits- und Sozialwesen 528 534 529 534 

Sonst. wirtschaftliche Dienstleistungen 275 322 336 327 

Verkehr, Lagerei 291 260 216 200 

Gesamt 5.931 5.818 5.523 5.279 

 

Quelle:  Datenlieferung des Statistischen Landesamtes Sachsen  

Anmerkung: Eigene Recherche Statistisches Landesamt Sachsen 

  Daten OHNE Zahlen Morgenröthe-Rautenkranz 

 

BESCHÄFTIGUNGSSTRUKTUR 

Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte nach Branchen, Vergleich 2020 zu 2007 

 2007 2010 2015 2020 Anteil 2020 

Produzierendes Gewerbe 17.005 16.222 16.778 16.123 36,7% 

Öffentl. u. private Dienstleistung 13.921 14.009 13.852 15.026 34,2% 

Handel, Verkehr, Gastgewerbe 8.106 8.090 8.683 8.871 20,2% 

Unternehmensdienstleistung 3.638 3.482 3.898 3.680 8,4% 

Landwirtschaft, Forst, Fischerei 463 421 392 201 0,5% 

Gesamt 43.133 42.224 43.603 43.901 100% 

 

Quelle:  Datenlieferung des Statistischen Landesamtes Sachsen  

Anmerkung: Eigene Berechnung 'Anteil 2020' 

  Formel: Zahl Beschäftigte eines bestimmten Bereichs/Gesamtzahl der Beschäftigten *100 

  Daten OHNE Zahlen Morgenröthe-Rautenkranz 
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ARBEITSPLATZDICHTE 

Arbeitsplatzdichte nach Gemeinden, 2020 

 
Gesamt 

Aue-Bad Schlema, Stadt 505 

Bockau 90 

Breitenbrunn/Erzgeb. 363 

Eibenstock, Stadt 231 

Grünhain-Beierfeld, Stadt 465 

Johanngeorgenstadt, Stadt 197 

Lauter-Bernsbach, Stadt 215 

Lößnitz, Stadt 207 

Oberwiesenthal, Kurort, Stadt 475 

Raschau-Markersbach 245 

Schneeberg, Stadt 256 

Schönheide 314 

Schwarzenberg/Erzgeb., Stadt 428 

Stützengrün 408 

Zschorlau  163 

Auerbach/Vogtl., Stadt 321 

Steinberg  439 

Durchschnitt  

 

Quelle:  Wirtschaftsatlas Sachsen, https://www.wirtschaftsatlas-sachsen.de/ 

Anmerkung: Daten OHNE Zahlen Morgenröthe-Rautenkranz 
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ARBEITSLOSIGKEIT 

Arbeitslosigkeit nach Gemeinden, 2020 

Aue-Bad Schlema, Stadt  

 
absolut Quote SVB WO SVB AO SVB Gesamt SVB+AL 

2007 2.135 10,58% 6.987 11.058 18.045 20.180 

2010 1.690 9,00% 7.165 9.924 17.089 18.779 

2015 1.241 29,94% 7.514 10.065 17.579 25.093 

2020 802 4,33% 7.586 10.148 17.734 18.536 

Änderung 2010-2020  -52,54%     

Änderung 2007-2020  -62,44%     

Bockau 

 
absolut Quote SVB WO SVB AO SVB Gesamt SVB+AL 

2007 193 14,59% 920 207 1.127 1.320 

2010 137 10,70% 921 225 1.146 1.283 

2015 64 5,33% 897 244 1.141 1.205 

2020 33 3,16% 810 199 1.009 1.042 

Änderung 2010-2020  -76,03%     

Änderung 2007-2020  -82,91%     

Breitenbrunn/Erzgeb. 

 
absolut Quote SVB WO SVB AO SVB Gesamt SVB+AL 

2007 417 9,64% 2.095 1.813 3.908 4.325 

2010 302 7,04% 2.089 1.895 3.984 4.286 

2015 140 3,54% 2.032 1.778 3.810 3.950 

2020 87 2,24% 1.944 1.872 3.816 3.903 

Änderung 2010-2020  -71,06%     

Änderung 2007-2020  -79,07%     

Eibenstock, Stadt 

 
absolut Quote SVB WO SVB AO SVB Gesamt SVB+AL 

2007 735 13,66% 2.879 1.767 4.646 5.381 

2010 620 12,42% 2.807 1.565 4.372 4.992 

2015 360 7,65% 2.783 1.559 4.342 4.702 

2020 190 4,11% 2.756 1.665 4.421 4.611 

Änderung 2010-2020  -69,44%     

Änderung 2007-2020  -74,21%     

Grünhain-Beierfeld, Stadt 

 absolut Quote SVB WO SVB AO SVB Gesamt SVB+AL 

2007 479 8,97% 2.427 2.435 4.862 5.341 

2010 357 6,74% 2.512 2.430 4.942 5.299 

2015 167 3,03% 2.462 2.888 5.350 5.517 

2020 108 2,07% 2.430 2.680 5.110 5.218 

Änderung 2010-2020  -69,78%     

Änderung 2007-2020  -77,45%     

- Fortsetzung - 
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- Fortsetzung - 

Johanngeorgenstadt, Stadt  

 absolut Quote SVB WO SVB AO SVB Gesamt SVB+AL 

2007 493 17,75% 1.507 775 2.282 2.775 

2010 351 13,78% 1.466 732 2.198 2.549 

2015 211 8,99% 1.410 724 2.134 2.345 

2020 110 5,00% 1.328 764 2.092 2.202 

Änderung 2010-2020  -68,67%     

Änderung 2007-2020  -77,65%     

Lauter-Bernsbach, Stadt 

 absolut Quote SVB WO SVB AO SVB Gesamt SVB+AL 

2007 652 11,10% 3.364 1.858 5.222 5.874 

2010 508 8,84% 3.398 1.839 5.237 5.745 

2015 297 5,25% 3.572 1.783 5.355 5.652 

2020 184 3,32% 3.518 1.836 5.354 5.538 

Änderung 2010-2020  -63,85%     

Änderung 2007-2020  -71,85%     

Lößnitz, Stadt 

 absolut Quote SVB WO SVB AO SVB Gesamt SVB+AL 

2007 980 16,90% 3.409 1.407 4.816 5.796 

2010 736 13,13% 3.408 1.459 4.867 5.603 

2015 420 7,69% 3.430 1.613 5.043 5.463 

2020 208 4,03% 3.277 1.669 4.946 5.154 

Änderung 2010-2020  -71,78%     

Änderung 2007-2020  -78,81%     

Oberwiesenhthal, Kurort, Stadt  

 absolut Quote SVB WO SVB AO SVB Gesamt SVB+AL 

2007 185 9,72% 879 836 1.715 1.900 

2010 133 7,56% 856 773 1.629 1.762 

2015 77 4,44% 806 854 1.660 1.737 

2020 54 3,05% 754 976 1.730 1.784 

Änderung 2010-2020  -59,16%     

Änderung 2007-2020  -70,52%     

Raschau-Markersbach 

 absolut Quote SVB WO SVB AO SVB Gesamt SVB+AL 

2007 489 12,56% 2.086 1.315 3.401 3.890 

2010 338 9,45% 2.008 1.231 3.239 3.577 

2015 166 4,91% 1.979 1.224 3.203 3.369 

2020 112 3,48% 1.889 1.212 3.101 3.213 

Änderung 2010-2020  -66,95% 
  

  

Änderung 2007-2020  -77,14%     

- Fortsetzung – 
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- Fortsetzung - 

Schneeberg, Stadt  

 absolut Quote SVB WO SVB AO SVB Gesamt SVB+AL 

2007 1.567 16,18% 5.252 2.868 8.120 9.687 

2010 1.178 12,09% 5.287 3.275 8.562 9.740 

2015 678 7,16% 5.313 3.477 8.790 9.468 

2020 400 4,41% 5.133 3.530 8.663 9.063 

Änderung 2010-2020  -66,03%     

Änderung 2007-2020  -74,47%     

Schönheide 

 absolut Quote SVB WO SVB AO SVB Gesamt SVB+AL 

2007 325 8,75% 1.754 1.637 3.391 3.716 

2010 247 6,88% 1.746 1.591 3.337 3.584 

2015 133 3,99% 1.681 1.504 3.185 3.318 

2020 86 2,84% 1.599 1.346 2.945 3.031 

Änderung 2010-2020  -65,10%     

Änderung 2007-2020  -73,53%     

Schwarzenberg/Erzgeb., Stadt  

 absolut Quote SVB WO SVB AO SVB Gesamt SVB+AL 

2007 1.882 12,49% 6.561 6.628 13.189 15.071 

2010 1.369 9,55% 6.487 6.471 12.958 14.327 

2015 818 5,80% 6.453 6.822 13.275 14.093 

2020 528 3,89% 6.137 6.913 13.050 13.578 

Änderung 2010-2020  -61,39%     

Änderung 2007-2020  -71,92%     

Stützengrün 

 absolut Quote SVB WO SVB AO SVB Gesamt SVB+AL 

2007 181 6,37% 1.464 1.195 2.659 2.840 

2010 141 5,02% 1.441 1.228 2.669 2.810 

2015 80 2,79% 1.368 1.419 2.787 2.867 

2020 39 1,53% 1.269 1.265 2.534 2.573 

Änderung 2010-2020  -72,08%     

Änderung 2007-2020  -78,21%     

Zschorlau 

 absolut Quote SVB WO SVB AO SVB Gesamt SVB+AL 

2007 541 12,03% 2.989 965 3.954 4.495 

2010 373 8,44% 3.007 1.040 4.047 4.420 

2015 120 3,91% 2.138 796 2.934 3.054 

2020 61 2,08% 2.032 840 2.872 2.933 

Änderung 2010-2020  -83,66%     

Änderung 2007-2020  -88,72%     

- Fortsetzung – 

  



LEADER-Entwicklungsstrategie  Region Westerzgebirge 
__________________________________________________________________________________________________________ 
 
 

Seite 56 

- Fortsetzung - 

Auerbach/Vogtl., Stadt  

 absolut Quote SVB WO SVB AO SVB Gesamt SVB+AL 

2007 1.545 11,31% 6.902 5.207 12.109 13.654 

2010 1.210 8,90% 6.936 5.454 12.390 13.600 

2015 700 5,23% 7.080 5.607 12.687 13.387 

2020 510 3,85% 6.922 5.801 12.723 13.233 

Änderung 2010-2020  -57,85%     

Änderung 2007-2020  -66,99%     

Steinberg 

 absolut Quote SVB WO SVB AO SVB Gesamt SVB+AL 

2007 152 5,68% 1.154 1.372 2.526 2.678 

2010 115 4,39% 1.180 1.319 2.499 2.614 

2015 62 2,53% 1.125 1.246 2.371 2.433 

2020 36 1,55% 1.100 1.185 2.285 2.321 

Änderung 2010-2020  -68,72%     

Änderung 2007-2020  -76,38%     

Gesamt - Westerzgebirge 

 absolut Quote SVB WO SVB AO SVB Gesamt SVB+AL 

2007 12.948 11,6% 53.905 44.301 98.206 111.154 

2010 9.804 9,2% 53.956 42.974 96.930 106.734 

2015 5.731 5,6% 53.226 44.092 97.318 103.049 

2020 3.548 3,6% 51.620 44.402 96.022 99.570 

Änderung 2010-2020  -63,81%     

Änderung 2007-2020  -72,60%     

 

Hinweis:  Änderung Verfahren 2015 

Quelle:  Arbeitsagentur für Arbeit 

https://statistik.arbeitsagentur.de/SiteGlobals/Forms/Suche/Einzelheftsuche_Formular.html?nn=15024&r_f=sn_Er

zgebirgskreis+sn_Vogtlandkreis&topic_f=amk 

Anmerkung: Eigene Berechnung Arbeitslosenquote 

  Formel: Erwerbslose / (Erwerbstätige + Erwerbslose) 

  Arbeitslosenzahlen sind Jahresdurchschnitte! 

  Daten OHNE Zahlen Morgenröthe-Rautenkranz 

 

Beschäftigungsquote 

2007 50,4 

2010 54,4 

2015 60,2 

2020 67,2 

 

Quelle:  Datenlieferung des Statistischen Landesamtes Sachsen  
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Empfänger Grundsicherung 

 2007 2010 2015 2020 

< 15 Jahre 3.850 2.885 2.341 1.130 

15-65 Jahre 16.382 13.400 8.956 5.431 

65 Jahre 253 225 293 346 

Gesamt 20.485 16.510 11.590 6.907 

     

 2007 2010 2015 2020 

< 15 Jahre  je 1.000 EW 245,3 177,9 142,5 71,2 

15-65 Jahre  je 1.000 EW 163,6 143 106,6 73,9 

65 Jahre  je 1.000 EW 6,7 6 7,6 8,3 

Gesamt je 1.000 EW 133,5 111,7 83,4 52,7 

 

Quelle:  Datenlieferung des Statistischen Landesamtes Sachsen  

Anmerkung: Daten OHNE Zahlen Morgenröthe-Rautenkranz 

 

Anteil der Vollzeitbeschäftigten mit niedrigem Gehalt in Prozent (ausgewählte Städte und Kreise) 

Kreis/Stadt 
Anteil 

insgesamt 
Männer Frauen 

Erzgebirgskreis 43 39 53 

Kreis Görlitz 43 42 45 

Saale-Orla-Kreis, Thüringen 41 35 54 

Kreis Vorpommern-Rügen, Meckl.-Vorp. 41 38 45 

Vogtlandkreis 40 36 48 

Kreis Elbe-Elster, Brandenburg 40 39 42 

Mittelsachsen 39 35 48 

Kreis Bautzen 39 36 44 

Kreis Leipzig 37 34 44 

Kreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge 37 34 42 

Kreis Meißen 33 31 39 

Kreis Nordsachsen 33 30 39 

Kreis Zwickau 32 29 39 

Kreis Wittmund, Niedersachsen 29 20 47 

Kreis Ostholstein, Schleswig-Holstein 29 24 38 

Stadt Chemnitz 29 26 33 

Kreis Cloppenburg, Niedersachsen 28 20 49 

Stadt Hof, Bayern 27 23 36 

Stadt Leipzig 26 25 29 

Kreis Garmisch-Partenkirchen, Bayern 26 21 33 

Kreis Alzey-Worms, Rheinland-Pfalz 26 22 34 

Kreis Kronach, Bayern 25 17 43 

Stadt Dresden 23 22 26 

- Fortsetzung - 
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- Fortsetzung - 

Stadt Berlin 19 19 19 

Kreis Böblingen, Baden-Württemberg 10 7 18 

Stadt München, Bayern 9 8 13 

Stadt Erlangen, Bayern 8 6 12 

Stadt Wolfsburg, Niedersachsen 6 4 13 

 

Quelle:   WSI (Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliches Institut) 

Hinweis:   Anteil der Vollzeitbeschäftigten mit höchstens 2.284 Euro brutto monatlich, in Prozent aller   

  Vollzeitbeschäftigten, 2020. Auswahl. Zum Niedriglohnsektor zählen nach der hier verwendeten   

  internationalen Definition alle Beschäftigungsverhältnisse, die mit weniger als zwei Drittel des mittleren  

  Verdienstes (Median) entlohnt werden. 

 

3.1.4 Tourismus und Naherholung 

Übernachtungszahlen 2019 für ausgewählte Kommunen 

 
Ankünfte Übernachtungen Aufenthaltsdauer* 

Oberwiesenthal 179.167 584.281 3,3 

Breitenbrunn 43.454 130.335 3 

Eibenstock 44.421 118.409 2,7 

Schneeberg 25.700 70.895 2,8 

* durchschnittliche Dauer in Tagen 

Quelle:  Datenlieferung des Statistischen Landesamtes Sachsen, Gemeindestatistik, 2021  

 

Erläuterung zu den Daten bzgl. Beherbergungsangebot inklusive Grafik: 

Der Wirtschaftsatlas nennt keine genaueren Bettenzahlen für die Kommunen. Die Einteilung erfolgt in Kategorien, so wie in der 

Legende dargestellt.  
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3.1.5 Bilden 

FRÜHKINDLICHE BILDUNG 

Betreuungskapazitäten 

 
2007 2010 2015 2020 

Kita-Einrichtungen 90 94 92 95 

Auslastung 87,34% 90,62% 86,96% 86,29% 

Besuchsquote 0-3 J. 25% 36% 42% 47% 

Besuchsquote 3-6 J. 90% 95% 92% 94% 

Kita-Plätze 7.728 8.446 9.521 10.104 

Anzahl Kinder 6.750 7.654 8.279 8.719 

 

Quelle:  Datenlieferung des Statistischen Landesamtes Sachsen  

Anmerkung: Eigene Berechnung Auslastung 

Formel: Kita-Plätze/Anzahl Kinder *100 

  Daten OHNE Zahlen Morgenröthe-Rautenkranz 

 

ALLGEMEINBILDENDE SCHULEN 

Anzahl Schulen 

 
2007 2010 2015 2020 

Grundschule 34 35 32 32 

Oberschule 15 14 15 15 

Gymnasium 4 4 4 4 

Berufsschule 12 11 8 7 

Gesamt 65 64 59 58 

 

Quelle:  Datenlieferung des Statistischen Landesamtes Sachsen  

Anmerkung: Daten OHNE Zahlen Morgenröthe-Rautenkranz 

 

Schülerzahlen nach Schularten, 2007 bis 2020 

 2007 2010 2015 2020 

Grundschule 4.175 4.092 4.191 4.277 

Oberschule 3.889 3.825 4.325 4.616 

Gymnasium 2.413 2.126 2.325 2.247 

Berufsschule 4.564 3.277 1.758 1.793 

Gesamt 15.041 13.320 12.599 12.933 

 

Quelle:  Datenlieferung des Statistischen Landesamtes Sachsen  

Anmerkung: Daten OHNE Zahlen Morgenröthe-Rautenkranz 
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Prognose Schülerzahlen nach Schularten, 2020 bis 2035  

Erzgebirgskreis 

Schuljahr Insgesamt 
Grund-
schulen 

Oberschulen Gymnasien 
Förder- 
schulen 

Freie 
Waldorf-
schulen 

Schulen des 
zweiten 

Bildungs-
weges 

2020/21 31.320 11.579 11.621 6.696 1.278 - 146 

2021/22 31.110 11.540 11.450 6.720 1.250 - 160 

2022/23 31.270 11.570 11.540 6.780 1.230 - 160 

2023/24 31.450 11.600 11.590 6.880 1.220 - 160 

2024/25 31.530 11.480 11.680 6.980 1.230 - 160 

2025/26 31.420 11.360 11.660 7.020 1.230 - 160 

2026/27 31.130 11.070 11.640 7.050 1.220 - 160 

2027/28 30.860 10.740 11.680 7.070 1.210 - 160 

2028/29 30.480 10.430 11.630 7.060 1.200 - 160 

2029/30 30.040 10.140 11.520 7.040 1.180 - 160 

2030/31 29.520 9.880 11.350 6.960 1.170 - 160 

2031/32 28.990 9.660 11.140 6.870 1.160 - 160 

2032/33 28.380 9.480 10.860 6.750 1.140 - 160 

2033/34 27.800 9.310 10.590 6.630 1.120 - 160 

2034/35 27.220 9.170 10.310 6.470 1.100 - 160 

2035/36 26.690 9.050 10.080 6.320 1.080 - 160 

Vogtlandkreis 

Schuljahr Insgesamt 
Grund-
schulen 

Oberschulen Gymnasien 
Förder- 
schulen 

Freie 
Waldorf-
schulen 

Schulen des 
zweiten 

Bildungs-
weges 

2020/21 19.743 7.347 6.800 4.703 893 - - 

2021/22 20.230 7.520 6.990 4.800 930 - - 

2022/23 20.640 7.620 7.190 4.890 940 - - 

2023/24 20.930 7.730 7.310 4.950 940 - - 

2024/25 21.020 7.750 7.320 5.000 950 - - 

2025/26 21.140 7.660 7.440 5.080 960 - - 

2026/27 21.190 7.500 7.570 5.160 960 - - 

2027/28 21.170 7.320 7.660 5.240 960 - - 

2028/29 21.070 7.160 7.670 5.280 960 - - 

2029/30 20.910 7.020 7.660 5.280 950 - - 

2030/31 20.680 6.880 7.610 5.260 940 - - 

2031/32 20.400 6.740 7.500 5.230 940 - - 

2032/33 20.080 6.620 7.350 5.170 930 - - 

2033/34 19.730 6.510 7.200 5.100 920 - - 

2034/35 19.390 6.420 7.060 5.000 910 - - 

2035/36 19.060 6.340 6.930 4.900 900 - - 

 

Quelle:  2020/21: amtliche Schulstatistik 

2021/22 bis 2035/36: 2. Regionalisierte Schüler- und Absolventenprognose für den Freistaat Sachsen bis zum 

Schuljahr 2035/36 auf Basis der Schulstatistik 2020/21 und der 7. Regionalisierten 

Bevölkerungsvorausberechnung, Variante 1  
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3.1.6 Wohnen 

WOHNUNGSBESTAND 

Anzahl Wohnungen 

2007 2010 2015 2020 

85.441 85.092 79.334 79.263 

 

Quelle:  Datenlieferung des Statistischen Landesamtes Sachsen  

Anmerkung: Daten OHNE Zahlen Morgenröthe-Rautenkranz 

 

Wohnungsleerstand in den Gemeinden (2011) 

 Leerstand Bestand Leerstandsquote 

Aue-Bad Schlema, Stadt 1.523 12.635 12,1% 

Bockau 78 1.189 6,6% 

Breitenbrunn/Erzgeb. 302 3.010 10,0% 

Eibenstock, Stadt 401 4.060 9,9% 

Grünhain-Beierfeld, Stadt 254 3.103 8,2% 

Johanngeorgenstadt, Stadt 604 2.962 20,4% 

Lauter-Bernsbach, Stadt 260 4.431 5,9% 

Lößnitz, Stadt 604 5.193 11,6% 

Oberwiesenthal, Kurort, Stadt 262 1.526 17,2% 

Raschau-Markersbach 154 2.687 5,7% 

Schneeberg, Stadt 1.145 8.422 13,6% 

Schönheide 199 2.530 7,9% 

Schwarzenberg/Erzgeb., Stadt 882 9.921 8,9% 

Stützengrün 97 1.659 5,8% 

Zschorlau 129 2.565 5,0% 

Auerbach/Vogtl., Stadt 1.250 10.905 11,5% 

Steinberg 110 1.389 7,9% 

Westerzgebirge 8.254 81.549 10,1% 

Erzgebirgskreis 17.486 196.937 8,9% 

Vogtlandkreis 17.254 143.536 12,0% 

Sachsen 221.308 2.325.160 9,5% 

 

Quelle:  Gebäude-/Wohnraumzählung 2011; Statistisches Landesamt Sachsen (Eigene Recherche)  

Anmerkung: Leerstand wird nicht fortgeschrieben, nur für 2011 vorhanden! 

  Eigene Berechnung 'Leerstandsquote' 

  Formel: Leerstand/Wohnungsbestand 

Daten OHNE Zahlen Morgenröthe-Rautenkranz 
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Wohnfläche (m² je Einwohner) 

 
2007 2010 2015 2020 

Westerzgebirge 38 40 43 46 

 

Quelle:  Datenlieferung des Statistischen Landesamtes Sachsen  

Anmerkung: Daten OHNE Zahlen Morgenröthe-Rautenkranz 

 

3.1.7 Natur und Umwelt 

Flächenanteile nach Nutzung im Vergleich, 2020 

Waldfläche  

 
2008 2010 2016 2020 Flächenanteil 

Gesamtfläche 
2020 

Westerzgebirge 38.390 38.391 38.140 38.196 59,3% 64.392 

Erzgebirgskreis - - - 81.526 44,6% 182.794 

Vogtlandkreis - - - 55.025 39,0% 141.241 

Sachsen 
   

495.741 26,9% 1.844.993 

Landwirtschaftliche Fläche  

 
2007 2010 2016 2020 Flächenanteil 

Gesamtfläche 
2020 

Westerzgebirge 15.583 15.746 15.686 15.379 23,9% 64.392 

Erzgebirgskreis - - - 72.931 39,9% 182.794 

Vogtlandkreis - - - 65.447 46,3% 141.241 

Sachsen 
   

996.265 54,0%  1.844.993 

 

Quelle:  Datenlieferung des Statistischen Landesamts Sachsen  

Anmerkung: Eigene Berechnung 'Flächenanteil‘ 

  Formel: Fläche 2020/Gesamtfläche*100 

Daten OHNE Zahlen Morgenröthe-Rautenkranz 
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3.2 Bestehende Planungen, Konzepte und Strategien 

Landesebene   

  

 
Zielformulierung Konzept Handlungsfeld 

Freistaat Sachsen Landesentwicklungsplan 2013   

Ziele und Grundsätze der Raumordnung G 1.1.2 - G 1.2.4: „Der ländliche Raum soll 

unter Berücksichtigung seiner 
Besonderheiten und seiner Vielfalt als 
attraktiver Lebens-, Wirtschafts-, Kultur- 
und Naturraum weiterentwickelt und 
gestärkt werden.“ 
„Die besonderen Herausforderungen des 
demografischen Wandels im ländlichen 
Raum, insbesondere im Hinblick auf die 
Sicherung der Daseinsvorsorge, sollen 
durch Anpassung und Gegenstrategien 
bewältigt werden.“ 
„Hierzu sollen staatliches, kommunales 
und privates Handeln stärker miteinander 
vernetzt werden.“ 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / a 

Ziele und Grundsätze der Raumordnung Z 2.2.2.1: „Zur Verbesserung der 

Lebensverhältnisse in den Gemeinden 
sind integrierte Maßnahmen der Stadt- und 
Dorfentwicklung weiterzuführen.“ 

Natur und Umwelt / c 

Ziele und Grundsätze der Raumordnung G 2.2.2.5: „Die Dorfentwicklung soll so 

erfolgen, dass die historisch gewachsenen 
Siedlungsstrukturen und typischen 
Baustile und Bauweisen unter 
Berücksichtigung zeitgemäßer 
Anforderungen sowie der 
regionaltypischen Ausstattung bewahrt 
und weiterentwickelt werden. [...]“ 

Natur und Umwelt / c 

Ziele und Grundsätze der Raumordnung G 2.3.3.10: „Das touristische Wegenetz 

[...] soll qualitativ verbessert und in seiner 
Nutzbarkeit gesichert werden. 
Investitionen sollen vorrangig dem 
Lückenschluss, aber auch der 
kontinuierlichen Weiterentwicklung im 
bestehenden Netz dienen. Bei der 
Weiterentwicklung des touristischen 
Wegenetzes sollen die länder- und 
grenzübergreifenden Aspekte hinsichtlich 
der Wegegestaltung berücksichtigt 
werden.“ 

Tourismus und Naherholung / 
a 

Ziele und Grundsätze der Raumordnung G 3.1.1: „[...] Die Erreichbarkeit auch 

peripherer ländlicher Räume [soll] durch 
flexible Bedienformen und innovative 
Mobilitätskonzepte im ÖPNV sowie eine 
Anpassung von Straßenausbau und 
anderen technischen Standards gesichert 
werden.“ 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / c 

Ziele und Grundsätze der Raumordnung G 3.4.1: „Der gesamte Öffentliche 

Personennahverkehr (ÖPNV) soll 
infrastrukturell und organisatorisch 
weiterentwickelt werden. Dazu soll der 
ÖPNV mit den Netzen der anderen 
Verkehrsträger zu einem integrierten 
Verkehrssystem verknüpft werden. Die 
Übergangsstellen sollen entsprechend den 
Bedürfnissen von Menschen mit 
Behinderung und 
mobilitätseingeschränkten Personen 
ausgestaltet und städtebaulich integriert 
werden.“ 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / c 
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Landesebene   

  

 
Zielformulierung Konzept Handlungsfeld 

Ziele und Grundsätze der Raumordnung Z 6.1.3: „Es ist darauf hinzuwirken, dass 

die Versorgung der Bevölkerung mit 
Waren und Dienstleistungen des 
kurzfristigen Bedarfs in allen Gemeinden 
verbrauchernah gesichert wird. Dazu 
sollen auch neue, am örtlichen Bedarf 
orientierte Versorgungsmodelle umgesetzt 
werden.“ 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / a 

Ziele und Grundsätze der Raumordnung G 6.1.6: „Im ländlichen Raum soll die 

Bereitstellung von Einrichtungen und 
Leistungen der Daseinsvorsorge auch 
unter den Bedingungen begrenzter 
finanzieller Ressourcen gesichert werden. 
Dabei soll die Sicherung der 
Daseinsvorsorge einschließlich der 
technischen Infrastruktur durch 
bedarfsgerechte und flexible Lösungen 
erfolgen.“ 

 

Freistaat Sachsen 
Mobilität für Sachsen - 
Landesverkehrsplan 2030  

Handlungsschwerpunkte und 
Maßnahmenkonzepte - 

Straßeninfrastruktur 

Z: Der Schwerpunkt des Handelns liegt auf 

der Erhaltung der Straßeninfrastruktur. Zur 
Erhöhung der Verkehrssicherheit und zur 
Beseitigung von Kapazitätsengpässen im 
Straßennetz ist in definierten Teilen des 
Straßennetzes ein Aus- oder Neubau 
erforderlich. 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / c 

Handlungsschwerpunkte und 
Maßnahmenkonzepte -  

Öffentlicher Personenverkehr 

Z: Zentrale Zielstellungen für die künftige 

Ausgestaltung des Öffentlichen 
Personennahverkehrs im Freistaat 
Sachsen sind: 
• die Sicherung der Daseinsvorsorge durch 
ein angemessenes ÖPNV-Angebot 
insbesondere im ländlichen Raum, 
• die Sicherung der Erreichbarkeit von 
Unternehmensstandorten, 
• die Gewährleistung einer bezahlbaren 
und barrierefreien Mobilität, 
• die Nutzung von Innovationen und 
Potenzialen der Digitalisierung, 
• die Erhöhung des Modal-Split-Anteils am 
Gesamtpersonenverkehr und 
• die Reduzierung von 
Umweltbelastungen, insbesondere in den 
Ballungszentren. 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / c 

Freistaat Sachsen 
Mobilität für Sachsen - 
Landesverkehrsplan 2030 

 

Handlungsschwerpunkte und 
Maßnahmenkonzepte -  

Radverkehr 

Z: Ziel des Freistaats Sachsen ist es, den 

Alltagsverkehr und den touristischen 
Radverkehr als wichtige Elemente einer 
nachhaltigen, umweltfreundlichen, 
gesundheits- und erholungsfördernden 
sowie kostengünstigen Mobilität weiter zu 
stärken. Der Radverkehr ist Bestandteil 
einer integrierten Verkehrsplanung. 
Dabei ist: 
• der Anteil des Radverkehrs am 
Gesamtverkehr weiter zu erhöhen, 
• die Verkehrsinfrastruktur bedarfsorientiert 
vorzuhalten bzw. auszubauen, 
• die Vernetzung der Verkehrssysteme 
Fahrrad und ÖPNV/SPNV zu verbessern, 
• den Wirtschaftsfaktor Radtourismus zu 
stärken und 
• das Radfahren als Element der 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / c 
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Landesebene   

  

 
Zielformulierung Konzept Handlungsfeld 

Gesundheitsförderung und Erholung zu 
stärken. 

Handlungsschwerpunkte und 
Maßnahmenkonzepte -  

Fußgängerverkehr 

Z: Ziel ist es, die Belange der Fußgänger 

zu stärken und den Fußverkehrsanteil zu 
steigern. 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / c 

Freistaat Sachsen Radverkehrskonzeption Sachsen 2019  

Leitsätze Z: Radverkehr in Sachsen – wichtiger 

Bestandteil einer multimodalen Mobilität 
Grundversorgung & 
Lebensqualität / c 

Leitsätze Z: Offensiv Radwegeinfrastruktur 

bereitstellen 
Grundversorgung & 
Lebensqualität / c 

Leitsätze Z: Digitalisierung des Radverkehrs Grundversorgung & 
Lebensqualität / c 

Leitsätze Z: Bike and Ride als Teil des 

Gesamtsystems entwickeln 
Grundversorgung & 
Lebensqualität / c 

Ziele Z: Primäres Ziel der 

Radverkehrskonzeption ist die weitere 
Stärkung des Alltags- und touristischen 
Radverkehrs als Bestandteil einer 
multimodalen Mobilität 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / c 

Ziele Z: Radverkehrsinfrastruktur 

bedarfsorientiert 
vorhalten und ausbauen 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / c 

Freistaat Sachsen 
"Vielfalt leben – Zukunft sichern 
Strategie der Sächsischen Staatsregierung für den ländlichen Raum" 

Ambulante ärztliche Versorgung 
flächendeckend sichern 

Z: Vertragsärztlicher Nachwuchs soll durch 

u. a. Stipendienprogramme unterstützt 
werden 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / b 

Ambulante ärztliche Versorgung 
flächendeckend sichern 

Z: Digitalisierung im Gesundheitsbereich 

fördern 
Grundversorgung & 
Lebensqualität / b 

Zentrale Orte als Grundgerüst der 
Siedlungsentwicklung – 

Sicherung der Daseinsvorsorge 

Z: Bedarfsgerechte Anbindung sichert 

Erreichbarkeit der Grundfunktionen 
Grundversorgung & 
Lebensqualität / c 

Sachsens Straßen und 
Öffentlicher Personennahverkehr 

Z: Den kommunalen Straßenbau fördern Grundversorgung & 
Lebensqualität / c 

Sachsens Straßen und 
Öffentlicher Personennahverkehr 

Z: Entwicklung des Radverkehrs Grundversorgung & 
Lebensqualität / c 

Sachsens Straßen und 
Öffentlicher Personennahverkehr 

Z: Den ÖPNV stärken Grundversorgung & 
Lebensqualität / c 

Familie und 
bürgerschaftliches 

Engagement 

Z: Engagement im Sozialen, Sport, für 

Kultur, Umwelt unterstützen 
Grundversorgung & 
Lebensqualität / d 

Gesellschaftlicher Zusammenhalt und 
Chancengerechtigkeit in den ländlichen 

Regionen Sachsens 

Z: Aktivierung der Bürgerschaft Grundversorgung & 
Lebensqualität / d 

Denkmalschutz im ländlichen Raum Z: Schutz archäologisch überlieferter 

Kulturlandschaften erfolgt flächig und 
präventiv. 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / e 

Digital und dezentral – smarte Zukunft 
fürs Land 

Z: Es gilt, die Chancen der Digitalisierung 

für die Wettbewerbsfähigkeit des 
ländlichen Raums zielgerichtet und in 
absehbaren 
Zeiträumen zu nutzen. 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / f 

Tourismus im ländlichen Raum Z: Wettbewerbsfähigkeit der Destinationen 

stärken 
Tourismus und  
Naherholung / a 

Tourismus im ländlichen Raum Z: Der Ausbau touristischer Infrastruktur 

wird gezielt gefördert. 
Tourismus und  
Naherholung / a 

Kindertagesbetreuung Z: Der Freistaat unterstützt mehr als 150 

sächsische Kitas, die einen hohen Anteil 
an Kindern mit Lern- und 
Lebensschwierigkeiten aufweisen. 

Bilden / a 

Allgemeinbildende Schulen im ländlichen 
Raum 

Z: In Grundschulen im ländlichen Raum 

bleibt jahrgangsübergreifender Unterricht 
Bilden / a 
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Landesebene   

  

 
Zielformulierung Konzept Handlungsfeld 

bei mindestens 15 Schülern pro Klasse 
möglich 

Wohnraumförderung im ländlichen Raum Z: Angemessenen und bedarfsgerechten 

Wohnraum schaffen und erhalten 
Wohnen / a 

Hochwasservorsorge und -schutz Z: Der Freistaat schafft überregional 

wirksame Hochwasserrückhalteräume und 
unterstützt die Eigenvorsorge in 
Risikogebieten. 

Natur und Umwelt / a 

Verbesserung der Oberflächengewässer Z: Die schrittweise Verbesserung der 

Oberflächengewässer steigert 
Lebensqualität im ländlichen Raum. 

Natur und Umwelt / a 

Kulturlandschaft und Naturschutz – 
Sachsens intakte 

Natur und Landschaft sind unsere 
Lebensgrundlage 

Z: Vielfalt erhalten, Naturkapital bewahren Natur und Umwelt / c 

Freistaat Sachsen Digitalisierungsstrategie des Freistaates Sachsen 2019 

Strategische Ziele und Handlungsfelder 
von „Sachsen Digital“ 

Z: Digitale Infrastruktur entwickeln: 

Flächendeckener Breitbandausbau, 
Konvergenz der Netze, Vernetzung im 
Gesundheits- und Pflegebereich 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / f 

Strategische Ziele und Handlungsfelder 
von „Sachsen Digital“ 

Z: Digitalisierung der Verwaltung und 

öffentlicher Institutionen vorantreiben 
Grundversorgung & 

Lebensqualität / f 

Freistaat Sachsen 
Energie- und Klimaprogramm Sachsen 
2021 

 

Energie- und klimapolitische Strategien 
der Sächsischen Staatsregierung 

Z: Aufrechterhalten des hohen Niveaus 

der Versorgungssicherheit 
Grundversorgung & 
Lebensqualität / a 

Energie- und klimapolitische Strategien 
der Sächsischen Staatsregierung 

Z: Steigerung der Ressourcen- und 

Energieeffizienz 
Grundversorgung & 

Lebensqualität / f 
Energie- und klimapolitische Strategien 

der Sächsischen Staatsregierung 

Z: Ausbau der Nutzung erneuerbarer 

Energien 
Grundversorgung & 

Lebensqualität / f 
Energie- und klimapolitische Strategien 

der Sächsischen Staatsregierung 
Z: Ausbau von Wissen und 

Wissenstransfer 
Bilden / b 

Leitlinien der sächsischen Klima- und 
Energiepolitik 

Z: Wir stärken die Anpassungsfähigkeit 

unserer natürlichen, gesellschaftlichen und 
ökonomischen Systeme an den 
Klimawandel 

Natur und Umwelt / c 

Freistaat Sachsen Fachkräftestrategie Sachsen 2030  

Handlungsfelder der Fachkräftestrategie 
2030 

Z: Ziel der Fachkräftestrategie 2030 ist es, 

die aufgezeigten Potenziale systematisch 
zur Sicherung des Fachkräftebedarfs im 
Freistaat Sachsen zu erschließen. Sie 
stellt dafür den Menschen in seinen 
verschiedenen Erwerbsphasen in den 
Mittelpunkt. Mit den Partnern aus 
Wirtschaft, Verwaltung und Gesellschaft 
sollen diese Herausforderungen – 
beginnend bei der Begleitung und 
Förderung junger Menschen über die 
gezielte Ansprache von 
Nachwuchsfachkräften bis hin zur 
Verbesserung der Arbeitsbedingungen – 
aufgegriffen werden, um auch in Zukunft 
ausreichend Fachkräfte, die gut qualifiziert 
sind, in Sachsen zu haben. 

Wirtschaft und Arbeit / a 

Handlungsfelder der Fachkräftestrategie 
2030 

Z: Die betriebliche Berufsausbildung ist ein 

attraktiver Karriereweg für alle jungen 
Menschen in Sachsen. 

Wirtschaft und Arbeit / a 

Handlungsfelder der Fachkräftestrategie 
2030 

Z: Menschen mit spezifischem 

Unterstützungsbedarf greifen auf 
geeignete Beratungs- und 
Unterstützungsstrukturen zur Integration in 
den Arbeitsmarkt zurück. 

Wirtschaft und Arbeit / a 
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Handlungsfelder der Fachkräftestrategie 
2030 

Z: Alle sächsischen Schüler werden 

individuell gefördert und verlassen die 
allgemeinbildende Schule mit einem 
qualifizierten Schulabschluss. 

Bilden / a 

Handlungsfelder der Fachkräftestrategie 
2030 

Z: Sächsische Schüler und ihre Eltern sind 

in der Lage unter Berücksichtigung der 
Anforderungen der Arbeitswelt eine gute 
Berufswahl zu treffen. 

Bilden / a 

Freistaat Sachsen 
StrategieWerkstatt - Industrie der 
Zukunft 2018 

 

Ausgangslage und industriepolitische 
Mission 

Z: erneuerbare Energien und 

nachwachsende Rohstoffe verwenden 
Grundversorgung & 

Lebensqualität / f 
Ausgangslage und industriepolitische 

Mission 
Z: Kooperationen zwischen Wirtschaft und 

Wissenschaft vertiefen 
Wirtschaft und Arbeit / a 

Ausgangslage und industriepolitische 
Mission 

Z: Ausbau von 

Wertschöpfungsnetzwerken 
Wirtschaft und Arbeit / a 

Ausgangslage und industriepolitische 
Mission 

Z: hybride und datengetriebene 

Fertigungsprozesse 
Wirtschaft und Arbeit / a 

Ausgangslage und industriepolitische 
Mission 

Z: erneuerbare Energien und 

nachwachsende Rohstoffe verwenden 
Grundversorgung & 

Lebensqualität / f 

Freistaat Sachsen 
Studie "Arbeit 4.0 - Wie gestalten 
sächsische Unternehmen gute digitale 
Arbeit?" 

 

Handlungsfelder Z: Entwicklung einer betrieblichen 

Digitalisierungsstrategie als Chance für 
Unternehmen und Beschäftigte 

Wirtschaft und Arbeit / a 

Handlungsfelder Z: Unternehmen und Beschäftigte im 

Innovationsprozess unterstützen 
Wirtschaft und Arbeit / a 

Handlungsfelder Z: Flexible Arbeit erproben Wirtschaft und Arbeit / a 

Handlungsfelder Z: Vorausschauende 

Weiterbildungsplanung 
Wirtschaft und Arbeit / a 

Handlungsfelder Z: Digitale Inklusion fördern Wirtschaft und Arbeit / a 

Freistaat Sachsen 
Zweiter Kultur- und 
Kreativwirtschaftsbericht für Sachsen 

 

Leitlinien Z: Kooperationen und Vernetzung 

intensivieren 
Wirtschaft und Arbeit / a 

Leitlinien Z: Räume nutzbar machen: Bereitstellung 

erschwinglicher und baulich geeigneter 
Immobilien für die KKwi mit nachhaltiger 
Nutzungsperspektive 

Wirtschaft und Arbeit / a 

Leitlinien Z: Kompetenzen für erfolgreiches 

unternehmerisches Handeln 
weiterentwickeln 

Wirtschaft und Arbeit / a 

Freistaat Sachsen Tourismusstrategie Sachsen 2025  

Strategische Ziele Z: Lebens- und Aufenthaltsqualität & 

Erholungs- und Erlebnisqualität: 
Tourismus soll dazu beitragen, die 
Lebens- und Aufenthaltsqualität sowie die 
Erholungs- und Erlebnisqualität für die 
Gäste und Bevölkerung in den 
Destinationen zu erhalten bzw. 
auszubauen. 

Tourismus und  
Naherholung / a 

Freistaat Sachsen Umwelt- und Klimaallianz Sachsen  

Ziele 

Mit dieser freiwilligen Vereinbarung soll auf 
optimale Rahmenbedingungen für eine 
umweltverträgliche Wirtschaftsentwicklung 
im Sinne des Leitbilds der Nachhaltigkeit 
und auf ein hohes Niveau an Ressourcen 
und Energieeffizienz sowie an Umwelt- 
und Klimaschutz hingewirkt werden. Dies 
dient gleichzeitig als Anstoß zur 
Entwicklung zukunftsorientierter 
Technologien und nachhaltiger Produkte. 
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Freistaat Sachsen Nachhaltigkeitsstrategie  

Städte und Ländlicher Raum Z: Zentrale Orte stärken, Daseinsvorsorge 

sichern, Wirtschaftsentwicklung im 
ländlichen Raum unterstützen 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / a 

Wirtschaft und Arbeit / a 
Gesundheit 

und Lebensqualität 
Z: Deckung des medizinischen und 

pflegerischen Versorgungsbedarfes der 
Bevölkerung 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / b 

Städte und Ländlicher Raum Z: Das Straßennetz ausbauen und 

erhalten 
Grundversorgung & 
Lebensqualität / c 

Städte und Ländlicher Raum Z: Umweltfreundliche und 

ressourcenschonende Verkehrsträger 
fördern 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / c 

Wirtschaft, Innovation, Fachkräfte Z: Intelligente Verkehrssysteme und E-

Mobilität unterstützen 
Grundversorgung & 
Lebensqualität / c 

Wirtschaft, Innovation, Fachkräfte Z: Beschäftigung Älterer und von 

Menschen mit Behinderung fördern 
Grundversorgung & 
Lebensqualität / d 

Kulturelle Vielfalt, gesellschaftlicher 
Zusammenhalt und Chancengerechtigkeit 

Z: Kultur als Grundlage gesellschaftlichen 

Zusammenhalts 
Grundversorgung & 
Lebensqualität / d 

Kulturelle Vielfalt, gesellschaftlicher 
Zusammenhalt und Chancengerechtigkeit 

Z: Spracherwerb und Integration von 

Migranten 
Grundversorgung & 
Lebensqualität / d 

Städte und Ländlicher Raum Z: Erhalt der Attraktivität der Städte und 
Dörfer 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / e 

Energie und Klima Z: Erhöhung der Energieeffizienz in allen 

Bereichen 
Grundversorgung & 

Lebensqualität / f 

Freistaat Sachsen Nachhaltigkeitsstrategie  

Energie und Klima Z: Ausbau der dezentralen 

Energieerzeugung und Speicherung 
insbesondere auch mit Kraft-Wärme-
Kopplung 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / f 

Energie und Klima Z: Verstärkte Nutzung erneuerbarer 

Energien 
Grundversorgung & 

Lebensqualität / f 
Wirtschaft, Innovation, Fachkräfte Z: Mobilfunkversorgung und 

Breitbandausbau forcieren 
Grundversorgung & 

Lebensqualität / f 

Wirtschaft, Innovation, Fachkräfte Z: Branchen- und 

technologieübergreifende Vernetzung 
vorantreiben 

Wirtschaft und Arbeit / a 

Bildung und Wissenschaft Z: Zugang zu früher Bildung ermöglichen Bilden / a 
Bildung und Wissenschaft Z: Gute schulische Bildung gewährleisten Bilden / a 
Bildung und Wissenschaft Z: Lebenslanges Lernen im 

Erwachsenenalter flächendeckend 
ermöglichen 

Bilden / a 

Bildung und Wissenschaft Z: Vielfalt der Forschungslandschaft 

erhalten und Kooperationen mit der 
Wirtschaft für Wissens- und 
Technologietransfer stärken 

Bilden / b 

Städte und Ländlicher Raum Z: Differenzierten Wohnungsbedarf 

sichern 
Wohnen / a 

Natürliche Lebensgrundlagen und 
Ressourcenschutz 

Z: Qualität der Gewässer erhalten und 

verbessern 
Natur und Umwelt / a 

Natürliche Lebensgrundlagen und 
Ressourcenschutz 

Z: Risiken durch Hoch- und Niedrigwasser 

reduzieren und Hochwasserschutz 
wirksam verbessern 

Natur und Umwelt / a 

Natürliche Lebensgrundlagen und 
Ressourcenschutz 

Z: Biologische Vielfalt, Natur 

und Landschaften bewahren 
Natur und Umwelt / c 
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Planungsverband Region Chemnitz Regionalplan Chemnitz-Erzgebirge  

Zentrale Orte und Verbünde Z 2.3.7: Die für die zentralörtliche 

Versorgung erforderlichen Einrichtungen 
sollen in den Versorgungs- und 
Siedlungskernen erhalten oder geschaffen 
werden. 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / a 

Schwerpunkte des Arten- und 
Biotopschutzes 

G 3.1.2: Als Schwerpunkte des Arten- und 

Biotopschutzes sollen die für die 
Landschaften der Region charakteristischen, 
natürlichen und naturnahen, gefährdeten, 
seltenen und nicht oder nur schwer 
regenerier- bzw. ersetzbaren Artvorkommen 
und Biotope gesichert und entwickelt 
werden 

Natur und Umwelt / c 

Ökologisches Verbundsystem Z 3.1.6: Anknüpfend an das ausgewiesene 

ökologische Verbundsystem soll der 
Fließgewässer- und Auenverbund im 
Rahmen einer sinnvollen städtebaulichen 
Ordnung auch im besiedelten Bereich 
fortgeführt werden. 

Natur und Umwelt / a 

Historische Kulturlandschaften Z 3.2.5: Es ist darauf hinzuwirken, dass die 

Kulturlandschaft der Hecken- und 
Steinrückengebiete des Erzgebirges im 
großräumigen Zusammenhang und 
lückenarm erhalten wird und ehemalige 
Strukturen wiederhergestellt werden 

Natur und Umwelt / c 

Bodennutzung und Erosionsschutz Z 3.3.3: In den in Karte 5.1 ausgewiesenen 

Gebieten mit besonderer potenzieller 
Erosionsgefährdung sollen in den 
kommunalen und fachlichen Plänen 
flächenkonkret vorsorgende Maßnahmen 
des Erosionsschutzes vorgesehen werden. 

Natur und Umwelt / a 

Bodenversiegelung und Baumaßnahmen G 3.3.4: Durch die bevorzugte 

Inanspruchnahme baulich bereits 
vorbelasteter Böden, durch eine 
flächensparende Bauweise, durch die 
Vermeidung überdimensionierter 
versiegelter Freiflächen, durch den Rückbau 
un- oder untergenutzter versiegelter 
Bereiche und durch einen hohen 
Grünflächenanteil baulicher Freiflächen soll 
der Versiegelungsgrad minimiert werden. 

Natur und Umwelt / b 

Hochwasserschutz G 4.1.1: Durch überörtliches oder 

grenzüberschreitendes Zusammenwirken 
innerhalb natürlicher 
Gewässereinzugsgebiete sind koordinierte 
Maßnahmen zum vorbeugenden 
Hochwasserschutz umzusetzen und weiter 
zu entwickeln. Für eine wirksame 
Hochwasservorsorge sind insbesondere 
nachhaltige Formen der Flächennutzung 
und Freiraumsicherung anzuwenden, 
bauliche Schutzvorkehrungen zu realisieren 
sowie das Gefahrenbewusstsein aktuell zu 
halten 

Natur und Umwelt / a 

Regionale Vorsorgestandorte G 5.1.5: In der Region soll das bestehende 

und am Bedarf von Bevölkerung, Industrie/ 
Gewerbe, Landwirtschaft und Tourismus 
orientierte Handwerk in seiner Vielfalt und 
Leistungsfähigkeit erhalten und 
weiterentwickelt werden 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / e 
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Handel G 5.2.1: Die Handelstätigkeit soll eine 

ausreichende, bedarfsgerechte und 
verbrauchernahe Versorgung der 
Bevölkerung gewährleisten. Dazu sollen die 
Betriebstypenvielfalt der Warenanbieter und 
neue Versorgungsmodelle im Kontext mit 
der demographischen Entwicklung genutzt 
werden. 

Grundversorgung & 
Lebensqualität /a 

Landwirtschaft Z 6.1.2: In allen Teilen der Region sollen die 

Voraussetzungen für eine 
umweltverträgliche und an den Grundsätzen 
der Nachhaltigkeit ausgerichtete 
Landwirtschaft mit einer möglichst großen 
Breite in der Erzeugung landwirtschaftlicher 
Produkte und bei Dienstleistungen 
geschaffen und gesichert werden. Im 
Zusammenhang hiermit ist auch auf eine 
Erweiterung des Anbaus, der Verarbeitung 
und Vermarktung ökologisch erzeugter 
Produkte aus der Region und auf den Erhalt 
der Basis für in der Region erzeugtes Obst 
und Gemüse, wie des Obstanbaugebietes 
Seelitz-Döhlen, hinzuwirken 

Wirtschaft und Arbeit / 
a 

Landwirtschaft Z 6.1.6: Auf die Erhaltung der räumlichen 

Voraussetzungen für eine die Belange des 
Naturschutzes berücksichtigenden 
Fischwirtschaft ist hinzuwirken 

Aquakultur und 
Fischerei / d 

ÖPNV, Regionalbahnverkehr Z 8.2.3: Für den Ländlichen Raum ist durch 

die zuständigen Aufgabenträger 
entsprechend der Nachfragesituation und 
unter Einbeziehung neuer, flexibler 
Angebotsformen ein passfähiges 
Grundangebot im ÖPNV sicher zu stellen 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / c 

Radverkehr G 8.5.6: In der Region sollen die 

infrastrukturellen Voraussetzungen für den 
Radverkehr geschaffen bzw. weiter 
entwickelt werden. Beim Aus- und Neubau 
von Straßen sollen auf der Grundlage der 
Radverkehrskonzeption für den Freistaat 
Sachsen 2005 straßenbegleitende Radwege 
geplant und weiter ausgebaut werden 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / c 

Tourismus und Erholung G 9.1.7: Campingplätze, Jugendherbergen, 

Schullandheime sowie sonstige Herbergen 
für Kinder und Jugendliche sollen 
bedarfsgerecht erhalten und modernisiert 
werden 

Tourismus und 
Naherholung / b 

Tourismus und Erholung G 9.1.2: Die Entwicklung von Tourismus und 

Erholung soll sowohl innerhalb der Region 
als auch über die Regionsgrenze hinaus 
durch Ausbau und Intensivierung der 
Zusammenarbeit der Kommunen, 
Landkreise sowie touristischen Verbände, 
Gemeinschaften und Vereine forciert 
werden 

Tourismus und 
Naherholung / a 

Erneuerbare Energien Z 10.2.2: Die Errichtung von Systemen zur 

solaren Stromgewinnung soll bevorzugt in 
Siedlungen bzw. in Verbindung mit 
Bauwerken, auf versiegelten, 
brachgefallenen oder anderweitig nicht 
nutzbaren Flächen erfolgen. 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / f 

Bildung G 11.1.1: Weiterhin benötigte 

Bildungseinrichtungen insbesondere in 
zentralen Orten sollen bei Bedarf saniert 
und durch Modernisierungsmaßnahmen 
einschließlich einer modernen Ausstattung 

Bilden / a 
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an Lehr- und Lernmitteln den zukünftigen 
Anforderungen angepasst werden. 

Kultur, Freizeit, Sport G 11.2.5: Einrichtungen für Volkskunst und 

Brauchtumspflege sollen insbesondere im 
erzgebirgischen Raum bestehen bleiben 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / e 

Gesundheitswesen Z 11.3.1: Unter Beachtung wirtschaftlicher 

Aspekte soll die bedarfsgerechte und 
humane medizinische Versorgung der 
Bevölkerung mit leistungsfähigen sowie 
sparsamen, eigenverantwortlich handelnden 
Krankenhäusern sichergestellt werden. 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / b 

Telekommunikation G 12.4.1: In der Region ist die Ausstattung 

mit modernen Informations- und 
Kommunikationssystemen 
wettbewerbsfördernd weiter zu entwickeln. 
Dabei ist anzustreben, dass sich die mit 
dem weiteren Ausbau der Netzinfrastruktur 
des Mobilfunks verbundene Zunahme von 
Antennen und Sendetürmen auf ein 
erforderliches Mindestmaß beschränkt. 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / f 

Planungsverband Region Chemnitz Teilregionalplan Wind 

 

 

Z 1: Konzentration und planerische 

Steuerung von raumbedeutsamen 
Windenergieanlagen, um einer sogenannten 
"Verspargelung der Landschaft" durch 
planerisch ungesteuerte Standorte von 
(Einzel-) Anlagen vorzubeugen und örtliche 
Überlastungen zu vermeiden. 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / f 

Erzgebirge 
Machbarkeitsstudie zur Initiierung regionaler Netzwerke zum 
Aufbau einer Willkommenskultur im Erzgebirge 2014 

Abstract Z: Bevölkerung für die Willkommenskultur 

gewinnen 
Grundversorgung & 
Lebensqualität / d 

Abstract Z: Interkulturelle Öffnung der Verwaltung 

anstoßen 
Grundversorgung & 
Lebensqualität / d 

Abstract Z: Konzept für eine Willkommenskultur 

erstellen 
Grundversorgung & 
Lebensqualität / d 

Handlungsempfehlungen Z: Besonderen Fokus auf Erstorientierung 

der ausländischen Fachkräfte legen 
Grundversorgung & 
Lebensqualität / d 

Erzgebirge 
Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen – Kulturpolitische 
Leitlinien 

Spartenspezifische Förderschwerpunkte Z: Stärkung des Ehrenamts durch 

entsprechende Fördervoraussetzung 
(Engagement durch eigene Mitglieder oder 
ansässige Vereine und Partner im Haus) 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / d 

Spartenspezifische Förderschwerpunkte Z: Erhalt und Weiterentwicklung der 

vielfältigen Museumslandschaft im 
Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen durch 
finanzielle Unterstützung der Träger der 
musealen Einrichtungen 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / e 

Spartenspezifische Förderschwerpunkte Z: Erhalt eines künstlerisch 

anspruchsvollen, flächendeckenden 
Theater- und Orchesterangebotes im 
Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / e 

Spartenspezifische Förderschwerpunkte Z: Erhaltung der regional und überregional 

geschichtlich bedeutsamen Substanz im 
Bereich der Heimat- und Brauchtumspflege 
als Basis für die Identifikation im ländlichen 
Raum 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / e 

Erzgebirge 
Handlungskonzept zur regionalen Fachkräftesicherung - 
Fachkräfteallianz Erzgebirge 2020 

Regionale Handlungsfelder der 
Fachkräfteallianz Erzgebirge 

Z: Sicherung der wirtschaftlichen Leistungs- 

und Innovationsfähigkeit der regionalen 
sächsischen Wirtschaft bei gleichzeitig 
sozialer Verantwortungsübernahme aller 
arbeitsmarktrelevanten Partner der Region 

Wirtschaft und Arbeit / 
a 
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Regionale Handlungsfelder der 
Fachkräfteallianz Erzgebirge 

Z: Erhöhung der Beschäftigungsquote von 

Frauen, älteren Personen, Menschen mit 
Behinderung und Personen mit 
Migrationshintergrund 

Wirtschaft und Arbeit / 
a 

Regionale Handlungsfelder der 
Fachkräfteallianz Erzgebirge 

Z: Stärkung der beruflichen Aus- und 

Weiterbildung 
Bilden / a 

Erzgebirgskreis Regionales Entwicklungskonzept 
 

 

Z 1: Koordinierung der Flächennutzung 

sowie Entwicklung der Siedlungs- und 
Gewerbeflächen; sparsamen Umgang mit 
den Flächenressourcen in der Region 
fördern 

Natur und Umwelt / b 

 

Z 2+3: Verbesserung der überörtlichen 

Verkehrsanbindung an benachbarte 
Zentren, die umliegenden Regionen und die 
Autobahn; Verbesserung/Ausbau der 
innerregionalen Erschließung mit 
Schwerpunkt auf umweltverträgliche 
Mobilität 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / c 

 

Z 4: Beratungen und 

Informationsveranstaltungen zu relevanten 
Themen durchführen 

Bilden / b 

 

Z 5+6: Sicherung/Gewinnung von Arbeits-, 

Fach- und Nachwuchskräften; 
Ausbau/Verbesserung der Aktivitäten und 
Kooperationen im FuE-Bereich 

Wirtschaft und  
Arbeit / a 

 

Z 7: Menschen mit Behinderung und 

Einschränkungen stärker berücksichtigen, 
um deren gleichberechtige Teilhabe in allen 
Lebensbereichen zu fördern; 
Vereinsaktivitäten und sonstige Angebote 
für Kinder, Jugendliche und Familien 
unterstützen 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / d 

 

Z 7: durch eine bessere Abstimmung der 

Akteure sowie Förderung alternativer und 
ergänzender Angebote die lokale 
Versorgungssituation in unterversorgten 
Orten verbessern, um 
mobilitätseingeschränkten Menschen den 
Zugang zu Versorgungseinrichtungen zu 
ermöglichen 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / a 

 

Z 8: Fortsetzung der kulturellen, sportlichen 

und touristischen Entwicklung unter 
Berücksichtigung der bestehenden 
Schwerpunktthemen und des Welterbe-
Projektes „Montane Kulturlandschaft 
Erzgebirge/Krušnohoří“ 

Tourismus und 
Naherholung / a 

 

Z 10: Schutz von Natur und Umwelt sowie 

Abbau von umwelt- und klimabedingten 
Gefährdungen 

Natur und Umwelt / a 
+ c 

Erzgebirge Destinationsstrategie 
 

 

Z: Fortlaufende Stärkung des 

Ganzjahrestourismus; Stärkere 
Fokussierung der Marketingaktivitäten auf 
analysierte & definierte Quellmärkte & 
Zielgruppen; Zielgerichtete 
Produktentwicklung und -anpassung für die 
Zielgruppe der Liberal-Intellektuellen; Klare 
Ausrichtung auf Qualitätsangebote & 
intensive Unterstützung dieser; Steigerung 
des europaweiten Bekanntheitsgrades der 
Destination 
 
 

Tourismus und 
Naherholung / a 
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Erzgebirgskreis Pflegenetz 
 

 

Z: Zusammenschluss aus Netzwerkpartnern 

im LK, die Betroffene bei der Beratung und 
Versorgung in allen Bereichen rund um das 
Thema Pflege unterstützen, damit diese im 
Bedarfsfall schnell und wohnortnah Hilfen in 
Anspruch nehmen können 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / b 

Erzgebirge Nahverkehrsplan  
 

 

Z: treibt im Rahmen der zur Verfügung 

stehenden finanziellen Mittel einen 
zeitnahen barrierefreien Ausbau der ÖSPV-
Infrastruktur voran, um einem möglichst 
großen Anteil der Bevölkerung eine Nutzung 
des ÖPNV zu ermöglichen 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / c 

 

Z: Der ÖPNV ist unter Berücksichtigung 

demographisch bedingter Veränderungen 
der Nachfragestrukturen als 
flächendeckendes Verkehrsangebot zu 
sichern und fortzuentwickeln 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / c 

 

Z: Touristische Angebote sollen weiter 

entwickelt werden; dafür sind saisonale, 
anlassbezogene aber auch dauerhafte 
Anbindungen touristischer Attraktionen an 
den ÖSPV in Betracht zu ziehen; auch der 
Radtourismus ist bei der weiteren 
Gestaltung des ÖPNV ausreichend zu 
berücksichtigen, um eine Verbesserung der 
Attraktivität der Region für Einheimische und 
Touristen zu erreichen 

Tourismus und 
Naherholung / a 

Erzgebirge Radkonzeption   

 

Z 1-7: Attraktive und umwegarme 

Routenführungen hoher Qualität ohne 
Beeinträchtigungen; ausreichende Breite der 
Radverkehrsanlagen; konsistente 
Wegweisung mit einheitlicher und 
lückenloser Beschilderung 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / c 

 

Z 8+9: Einbindung touristischer Infrastruktur; 

Anbindung von Einstiegsmöglichkeiten für 
Tagestouristen 

Tourismus und 
Naherholung / a 

Erzgebirge Jugendhilfeplan - Bedarfsplan für KITA/KTP 

 

Z: bedarfsgerechte Bereitstellung von 

Kindertagesbetreuungsangeboten 
Bilden / a 

Erzgebirge Teilfachplan Jugendarbeit   

 

Z: Unterstützung und Begleitung junger 

Menschen in der Bearbeitung ihrer subjektiv 
bedeutsamen Fragen und Themen zur 
Gestaltung der eigenen Biografie und 
Lebensbewältigung im Kontext individueller, 
sozialer, schulischer sowie zukünftiger 
beruflicher Entwicklungen 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / d 

 

Z: Unterstützung des Ausgleichs 

individueller Bildungsbenachteiligungen; 
Förderung der Anschlussfähigkeit der für 
junge Menschen bedeutsamen Bildungsorte 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / d 

Erzgebirgskreis Orbit Kinder- und Jugendstudie   

 

Z: Ehrenamtliches Engagement als Chance 

begreifen 
Grundversorgung & 
Lebensqualität / d 

 

Z: Partizipation fördern Grundversorgung & 
Lebensqualität / d 

 

Z: Bildungschancen verbessern; 

Bildungsmöglichkeiten im ländlichen Raum 
neu denken 

Bilden / a 
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Z: Entwicklung eines Mobilitätskonzeptes 

unter Berücksichtigung des demografischen 
Wandels 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / c 

 

Z: Schulsozialarbeit an Schulen mit hoher 

sozialer Belastung ausbauen 
Grundversorgung & 
Lebensqualität / d 

Vogtlandkreis Radwegekonzeption 
 

Aufgabe, Ziele und Randbedingungen Z: Erschließung des radtouristischen 

Marktes 
Durch Qualitätsverbesserungen, eine 
systematischere Vernetzung der 
radtouristischen Angebote und 
entsprechendes Marketing sollen in 
Verbindung mit den durch Pedelecs 
eröffneten neuen Möglichkeiten mehr 
Tages- und Übernachtungsgäste gewonnen 
und die Wettbewerbsfähigkeit der 
touristischen Unternehmen verbessert 
werden. 

Tourismus und 
Naherholung / a 

Aufgabe, Ziele und Randbedingungen Z: Verknüpfung mit Bus und Bahn 

Das Radverkehrsnetz soll, auch im Sinne 
der Daseinsvorsorge, Übergänge zu den 
Angeboten des öffentlichen 
Personenverkehrs ermöglichen. 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / c 

Vogtlandkreis Integrierte Sozialplanung 
 

Ansprüche und Motivationen an den 
demografischen Wandel 

Z: Gewährleistung und Optimierung der 

Grundversorgung, die sich den wandelnden, 
wirtschaftlichen und sozialen Anforderungen 
an den demografischen Wandel im 
Vogtlandkreis anpasst 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / a 

Ansprüche und Motivationen an den 
demografischen Wandel 

Z: Gewährleistung einer bedarfsgerechten 

pflegerischen Versorgungsstruktur in 
Verbindung mit der demografischen 
Entwicklung und dem steigenden 
Pflegebedarf im Vogtlandkreis 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / b 

Ärzteversorgung im Vogtlandkreis Z: Sicherung der flächendeckenden 

hausärztlichen Versorgung 
Grundversorgung & 
Lebensqualität / b 

Leitgedanken zur Integrierten 
Sozialplanung des Vogtlandkreises 

Z: Familiäre Investitionen in die 

Sozialisation, Bildung und Ausbildung sind 
Investitionen in die Zukunft des Vogtlandes. 
Die Förderung der Familie, vielfältige 
Freizeitangebote und anforderungsgerechte 
Kinder- und Jugendeinrichtungen stärken 
die Heimatverbundenheit der jungen 
Menschen. 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / d 

Teilhabe am Leben in der Gemeinschaft 
der Menschen mit Behinderungen im 

Vogtlandkreis im Sinne des 
Übereinkommens über die Rechte von 

Menschen mit Behinderung 

Z: Weiterentwicklung der 

Teilhabemöglichkeiten und vollen 
Einbeziehung von Menschen mit einem 
Handicap am Leben in der Gemeinschaft im 
Sinne der UN-Behindertenrechtskonvention 
(BRK) 18; 
Für die Inklusion der Menschen mit 
Behinderungen, deren soziale Teilhabe am 
Leben in der Gemeinschaft als auch eines 
lebenswerten Alterns, bedarf es der 
Schaffung eines barrierefreien Sozialraumes 
im Vogtlandkreis 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / d 

Teilhabe am Leben in der Gemeinschaft 
der Menschen mit Behinderungen im 

Vogtlandkreis im Sinne des 
Übereinkommens über die Rechte von 

Menschen mit Behinderung 

Z: Stärkung der Gleichstellung von Frau und 

Mann 
Grundversorgung & 
Lebensqualität / d 
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Leitgedanken zur Integrierten 
Sozialplanung des Vogtlandkreises 

Z: Im Mittelpunkt der Bemühungen muss 

das Wecken und Fördern von individuellen 
Neigungen, Interessenlagen, Talenten und 
der Heimatverbundenheit von Kindern und 
Jugendlichen stehen. Motivierte und 
interessierte junge Menschen sind starke 
und interessierte Erwachsene, die die 
Zukunft unserer Region erfolgreich 
gestalten. 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / e 

Leitgedanken zur Integrierten 
Sozialplanung des Vogtlandkreises 

Z: Das Zusammenleben der Generationen 

muss infolge des demografischen Wandels 
neu gestaltet werden, um die zukünftigen 
Herausforderungen zu meistern. Dabei 
spielt die Schaffung an-forderungsgerechter 
Netzwerke in der sozialen Daseinsvorsorge 
eine besonders bedeutsame Rolle. 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / f 

Leitgedanken zur Integrierten 
Sozialplanung des Vogtlandkreises 

Z: Die Kinder und Jugendlichen sind unsere 

Zukunft. Grundlage dafür bilden 
leistungsfähige Kinderbetreuungs- und 
Bildungseinrichtungen, attraktive 
Ausbildungsangebote und gut bezahlte 
Arbeit für junge Menschen im Vogtland. 

Bilden / a 

Leitgedanken zur Integrierten 
Sozialplanung des Vogtlandkreises 

Z: Familiäre Investitionen in die 

Sozialisation, Bildung und Ausbildung sind 
Investitionen in die Zukunft des Vogtlandes. 
Die Förderung der Familie, vielfältige 
Freizeitangebote und anforderungsgerechte 
Kinder- und Jugendeinrichtungen stärken 
die Heimatverbundenheit der jungen 
Menschen. 

Bilden / a 

Schulnetz-/ Bildungsplanung Z: Entwicklung von Strategien für ein 

ganzheitliches Bildungskonzept durch 
konzeptionelle Erweiterung der 
Schulnetzplanung bezüglich der 
Bildungsaufträge/ -ansätze anderer 
Leistungsbereiche/ -träger 

Bilden / a 

Vogtlandkreis Destinationsstrategie (DS) 

 

Strategische Ziele Z: Sicherung der Perspektiven der Kur- und 

Erholungsorte und Städte: Attraktivierung 
als innovative Kerne der touristischen 
Entwicklung und zur Sicherung der 
Grundversorgung in den ländlichen Räumen 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / a 

Übergreifende Zielgrößen Z: Verknüpfung kultureller 

Sehenswürdigkeiten und Aktivitäten mit 
Qualitätswanderwegen und Tagestouren 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / e 

Übergreifende Zielgrößen Z: Entwicklung von familienorientierten 

Kulturerlebnisangeboten sowie 
Jugendreisen mit Kulturangeboten 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / e 

Strategische Ziele Z: Pointierte Bekanntheitssteigerung und 

Imageaufbau primär für relevante 
Zielgruppen und Quellmärkte 

Tourismus und 
Naherholung / a 

Strategische Ziele Z: Markenintegration: Schaffung einer 

umfassend integrierten Tourismus- und 
Dach-/Standortmarke „Vogtland“ 

Tourismus und 
Naherholung / a 

Übergreifende Zielgrößen Z: Umsetzung des Relaunch des Vogtland 

Panorama Wegs®, Initiierung und 
Realisierung von lokalen/teilregionalen 
Wanderclustern 

Tourismus und 
Naherholung / a 

Übergreifende Zielgrößen Z: Konsequente Digitalisierung der 

Kommunikation (Plattformen, Social Media, 
Webseite, Outdooractive, App) z.B. auch 
durch Familien-Blogger 

Tourismus und 
Naherholung / b 

Übergreifende Zielgrößen Z: Übernachtungssteigerung 

 
Tourismus und 
Naherholung / b 
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Vogtlandkreis Klimaschutzteilkonzept / Energiekonzept  
 

Handlungsfelder und Maßnahmenkatalog Z: Förderung und Ausbau der 

Elektromobilität; Information und Beratung 
zu alternativen Mobilitätsformen 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / c 

Handlungsfelder und Maßnahmenkatalog Z: Angebote zur Information und Beratung 

von Energieeinspar- und 
Effizienzmaßnahmen; Wärmeenergiebedarf 
in den Liegenschaften des Landkreises 
durch Energiemanagement und 
Gebäudesanierung erheblich senken 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / f 

Handlungsfelder und Maßnahmenkatalog Z: Ausbau der dezentralen und regionalen 

Versorgung mit Strom und Wärme aus 
erneuerbarer Energien; Erhöhung des 
Anteils der Eigenstromnutzung von 
erneuerbarer Energien 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / f 
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Westerzgebirge Integriertes ländliches Entwicklungskonzept  

Entwicklungsziel 4 Z: Erhaltung und Entwicklung einer 

lebenswerten Region für alle Generationen 
auf Basis von Funktionsteilung und 
Schwerpunktsetzung 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / f 

Entwicklungsziel 1 Z: Stärkung der wirtschaftlichen Vitalität der 

Region 
Wirtschaft und Arbeit / 

a 
Entwicklungsziel 3 Z: Entwicklung zur Destination mit hohem 

Naturerlebniswert und einzigartigen 
Möglichkeiten für einen Aktiv- und 
Erholungsurlaub zu allen Jahreszeiten 

Tourismus und 
Naherholung / a 

Entwicklungsziel 2 Z: Bewahrung, Entwicklung und Nutzung 

der einzigartigen Natur- und 
Kulturlandschaft als wichtige Grundlage für 
die regionale Wertschöpfung 

Natur und Umwelt / c 

Aue Stadtentwicklungskonzept 

 

Soziales Z: Erhalt der medizinischen Betreuung der 

Bürger und Gäste 
Grundversorgung & 
Lebensqualität / b 

Verkehr und Infrastruktur Z: Erhalt und Weiterentwicklung des 

Systems des ÖPNV 
Grundversorgung & 
Lebensqualität / c 

Verkehr und Infrastruktur Z: Ausbau des touristischen und 

Alltagsradwegenetzes 
Grundversorgung & 
Lebensqualität / c 

Wirtschaft/Arbeitsmarkt/Handel/Tourismus Z: Stärkung von ehrenamtlicher und 

Vereinstätigkeit 
Grundversorgung & 
Lebensqualität / d 

Kultur und Sport Z: Förderung des Vereinslebens und des 

Ehrenamtes 
Grundversorgung & 
Lebensqualität / d 

Soziales Z: Bessere Integration von Menschen mit 

unterschiedlichen Behinderungen; 
Unterstützung sozial Schwacher 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / d 

Städtebau und Denkmalpflege Z: Erhalt von Einzeldenkmalen und der 

gewachsenen städtebaulichen Struktur der 
Kernstadt 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / e 

Kultur und Sport Z: Substanzerhalt und Entwicklung im 

kulturellen und sportlichen Bereich 
Grundversorgung & 
Lebensqualität / e 

Wirtschaft/Arbeitsmarkt/Handel/Tourismus Z: Erhalt und Schaffung von Arbeitsplätzen 

durch Entwicklung der gewerblichen 
Bauflächen 

Wirtschaft und  
Arbeit / a 

Wirtschaft/Arbeitsmarkt/Handel/Tourismus Z: Ausbau der Tourismusfunktion 

 
Tourismus und 
Naherholung / a 

Bildung und Erziehung Z: Erhalt des Berufsschulangebotes Bilden / a 

Wohnen Z: Anpassung des Wohnungsbestandes an 

den demografischen Wandel 
Wohnen / a 

Umwelt Z: Hochwasserschutz Natur und Umwelt / a 

Umwelt Z: Rückbau und teilweise Renaturierung 

von Brachflächen 
Natur und Umwelt / b 

Umwelt Z: Erhalt und Ausbau der Grün- und 

Freiräume in der Stadt 
Natur und Umwelt / c 

Bad Schlema Stadtentwicklungskonzept 
 

Soziales Z: Erhalt der medizinischen Betreuung der 

Bürger und Gäste 
Grundversorgung & 
Lebensqualität / b 

Wirtschaft/Arbeitsmarkt/Handel/Tourismus Z: Ausbau des Radwegenetzes 

 
Grundversorgung & 
Lebensqualität / c 

Verkehr und technische Infrastruktur Z: Erhalt und Weiterentwicklung des 

Systems des ÖPNV 
Grundversorgung & 
Lebensqualität / c 

Kultur und Sport Z: Förderung des Vereinslebens und des 

Ehrenamtes 
Grundversorgung & 
Lebensqualität / d 

Soziales Z: Bessere Integration von Menschen mit 

unterschiedlichen Behinderungen; 
Unterstützung sozial Schwacher 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / d 

Kultur und Sport Z: Substanzerhalt bzw. Anpassungen im 

kulturellen und sportlichen Bereich 
Grundversorgung & 
Lebensqualität / e 
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Städtebau und Denkmalpflege Z: Erhalt von Einzeldenkmalen und der 

wenigen vorhandenen historischen 
Strukturen 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / e 

Verkehr und technische Infrastruktur Z: Umsetzung der geplanten Maßnahmen 

im Bereich der energetischen 
Stadtsanierung 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / f 

Wirtschaft/Arbeitsmarkt/Handel/Tourismus Z: Erhalt und Schaffung von Arbeitsplätzen 

durch Entwicklung der vorhandenen 
gewerblichen Bauflächen ohne 
Beeinträchtigung der Kurbadfunktion 

Wirtschaft und Arbeit / 
a 

Wirtschaft/Arbeitsmarkt/Handel/Tourismus Z: weitere Stärkung der Tourismusfunktion 

 
Tourismus und 
Naherholung / a 

Bildung und Erziehung Z: Erhalt und Stärkung der lokalen und 

überregionalen Bildungsangebote 
Bilden / a 

Wohnen Z: Anpassung des Wohnungsbestandes an 

den demografischen Wandel 
Wohnen / a 

Umwelt Z: Erhalt und weitere Ausgestaltung der 

Grün- und Freiräume 
Natur und Umwelt / c 

Bad Schlema Lärmaktionsplan 
 

Anlass und Aufgabenstellung Z:  

- Gesundheitsschutz und -vorsorge, 
- Reduktion der Geräuschbelastung, 
- Verbesserung des Wohnumfelds und 
Erhöhung der Lebensqualität in der 
Gemeinde 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / b 

Eibenstock Hochwasserschutzkonzept   

Maßnahmenfindung - Ziele der 
Gewässerunterhaltung 

Z: Erhalt eines ordnungsgemäßen 

Wasserabflusses durch Freihaltung des 
Abflussquerschnitts 

Natur und Umwelt / c 

Eibenstock Sportstättenleitplanung  
 

Maßnahmenkonzeption Z: Sicherstellung und Gewährleistung des 

Schulsports; Deckung des 
Sportanlagenbedarfs der Bevölkerung 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / d 

Eibenstock Integriertes touristisches Entwicklungskonzept 

Planerische Grundlagen für das Leitbild 
zur Tourismusentwicklung für die Stadt 

Eibenstock 

Z: Schaffung neuer Arbeitsplätze vor Ort in 

Dienstleistungsbranchen und nicht 
störenden Gewerbebetrieben sowie im 
Fremdenverkehr, Erholungs-, Gesundheits-, 
Freizeitwesen. 

Wirtschaft und Arbeit / 
a 

Planerische Grundlagen für das Leitbild 
zur Tourismusentwicklung für die Stadt 

Eibenstock 

Z: Ausbau einer vermarktungs- und 

wettbewerbsfähigen, ganzjährig nutzbaren 
Infrastruktur für Fremdenverkehr und 
Erholungswesen unter Beachtung der 
Prioritäten des Umweltschutzes. 

Tourismus und 
Naherholung / a 

Planerische Grundlagen für das Leitbild 
zur Tourismusentwicklung für die Stadt 

Eibenstock 

Z: Schutz der Trinkwassereinzugsgebiete 

vor jeglicher Belastung bzw. 
Qualitätsverschlechterung. 

Natur und Umwelt / a 

Planerische Grundlagen für das Leitbild 
zur Tourismusentwicklung für die Stadt 

Eibenstock 

Z: Schutz des Waldes und Umbau des 

Waldes zu einem widerstandsfähigen 
Mischwald. 

Natur und Umwelt / c 

Johanngeorgenstadt Stadtentwicklungskonzept 
 

Mittelfristige Entwicklung/Ziele bis 2023 Z: Betreuung von älteren Menschen und 

Behinderten 
Grundversorgung & 
Lebensqualität / d 

Mittelfristige Entwicklung/Ziele bis 2024 Z: Ausbau des touristischen Angebots 

 
Tourismus und 
Naherholung / a 

Mittelfristige Entwicklung/Ziele bis 2021 Z: Die weitere Umsetzung der 

Tourismuskonzeption ist für die zukünftige 
Stadtentwicklung von großer Bedeutung. Mit 
der Umsetzung und Verknüpfung der bereits 
realisierten und geplanten Projekte in einer 
gemeinsamen räumlichen Strategie und 
Vermarktungsstrategie verfolgt die Stadt das 

Tourismus und 
Naherholung / a 
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Ziel, ein Alleinstellungsmerkmal für 
Johanngeorgenstadt zu schaffen. 

Mittelfristige Entwicklung/Ziele bis 2022 Z: Erhalt der Schul- und 

Vorschuleinrichtungen, insbesondere der 
Erhalt der noch vorhandenen sozialen 
Infrastruktur 

Bilden / a 

Mittelfristige Entwicklung/Ziele bis 2020 Z: Die Angebotsvielfalt der verschiedenen 

Wohnformen sollte erhalten bleiben und 
durch zukunftsfähige und nachfragegerechte 
Wohnräume ergänzt werden --> der 
Zielgruppe der Senioren und Benachteiligten 
wird aufgrund der demographischen 
Entwicklung zukünftig eine größere 
Bedeutung zukommen als bisher. 

Wohnen / a 

Lauter-Bernsbach Stadtentwicklungskonzept 
 

Städtebau und Denkmalpflege Z: Stärkung/Erhalt der Funktionsmischung in 

den Ortszentren (Wohnen, Arbeiten, 
Daseinsvorsorge, Dienstleistungen usw.) in 
Verbindung mit der weiteren Sanierung der 
Gebäudesubstanz und dadurch Erhalt der 
gewachsenen Stadtstrukturen 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / a 

Wirtschaft, Arbeitsmarkt, Handel und 
Tourismus 

Z: Sicherung der Nahversorgung mit Waren 

des täglichen Bedarfs in den Ortsteilen 
Grundversorgung & 
Lebensqualität / a 

Bildung und Erziehung Z: Sicherung der bedarfsgerechten 

Versorgung in den Bereichen Medizin und 
Pflege 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / b 

Verkehr Z: Verbesserung der innerörtlichen 

Verkehrssituation an 
Verkehrsknotenpunkten 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / c 

Verkehr Z: Weiterentwicklung des ÖPNV/SPNV als 

attraktives Angebot und Standortvorteil 
Grundversorgung & 
Lebensqualität / c 

Verkehr Z: Entwicklung der Elektromobilität als 

alternatives Mobilitätsangebot 
Grundversorgung & 
Lebensqualität / c 

Kultur, Freizeit und Sport Z: Vernetzung, Aktivierung und Stärkung 

des bürgerschaftlichen Engagements 
insbesondere im Vereinswesen 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / d 

Städtebau und Denkmalpflege Z: Umsetzung von Barrierefreiheit/-armut im 

öffentlichen Raum 
Grundversorgung & 
Lebensqualität / d 

Städtebau und Denkmalpflege Z: stadtgeschichtliche und 

stadtbildprägende Gebäude insbesondere 
Kultur- und Baudenkmale sind zu erhalten 
→ aktiver Denkmalschutz durch 
fortwährende Instandsetzungs- und 
Modernisierungsmaßnahmen 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / e 

Kultur, Freizeit und Sport Z: Erhalt und Entwicklung von Kultur- und 

Freizeitangeboten 
Grundversorgung & 
Lebensqualität / e 

Wirtschaft, Arbeitsmarkt, Handel und 
Tourismus 

Z: Nachfrageorientierte (Weiter-)Entwicklung 

attraktiver Industrie- und Gewerbestandorte 
Wirtschaft und  

Arbeit / a 
Wirtschaft, Arbeitsmarkt, Handel und 

Tourismus 
Z: Stärkung des naturnahen Tourismus 

durch Qualifizierung des Rad- und 
Wanderwegenetzes und gebietsüber-
greifende Vernetzung 

Tourismus und 
Naherholung / a 

Bildung und Erziehung Z: Sicherung des bedarfsgerechten 

Angebotes der 
Kinderbetreuungseinrichtungen 

Bilden / a 

Wohnen Z: Anpassung des Wohnungsbestandes an 

den demografischen Wandel und die 
Erfordernisse der Energiewende 

Wohnen / a 

Natur und Umwelt, Energie und 
Klimaschutz 

Z: Gewährleistung des Hochwasserschutzes Natur und Umwelt / a 

Natur und Umwelt, Energie und 
Klimaschutz 

Z: Schutz und Weiterentwicklung von Grün- 

und Biotopstrukturen innerhalb des 
Stadtgebietes und Vernetzung mit den 
Freiräumen im Anschluss an 
Siedlungsflächen 

Natur und Umwelt / c 
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Natur und Umwelt, Energie und 
Klimaschutz 

Z: Schutz, Pflege und Entwicklung von 

Natur und Landschaft auf überregionaler 
Ebene 

Natur und Umwelt / c 

Schneeberg Stadtentwicklungskonzept  

 

Städtebau und Denkmalpflege Z:  

- Erhaltung der historischen Altbausubstanz 
und der für die Stadt wichtigsten Denkmale 
- Wiedernutzbarmachung von leerstehenden 
Denkmalen 
- Erhaltung der historischen Trockenmauern 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / e 

Soziales Z: Sicherung und Aufrechterhaltung der 

angemessenen Versorgung sozialer 
Einrichtungen im gesamten Stadtgebiet 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / f 

Wirtschaft, Arbeitsmarkt, Handel und 
Tourismus 

Z: Die noch leer stehenden Gewerbeflächen 

sind weiter zu vermarkten und dabei ist in 
erster Linie Wert auf die Schaffung weiterer 
Arbeitsplätze zu legen. … 

Wirtschaft und  
Arbeit / a 

Wirtschaft, Arbeitsmarkt, Handel und 
Tourismus 

Z: Die touristische Zielstellung ist im 

Zusammenhang mit der Aufnahme zum 
UNESCO Weltkulturerbe "Montanregion 
Erzgebirge" zu sehen. Durch die 
Vermarktung dieses Titels soll die Region 
nach Außen bekannter gemacht werden und 
mit den daraus resultierenden Angeboten, 
Touristen in die Region ziehen 

Tourismus und 
Naherholung / a 

Bildung und Erziehung Z: Ziel ist es, dass die Schulen bestehen 

bleiben, um die Vielfalt der Schulen zu 
erhalten 

Bilden / a 

Wohnen Z: Der Bedarf der Wohnungen ist durch ein 

Analysieren der Bevölkerung und stetiges 
Monitoring zu überprüfen. An dieses 
Monitoring ist dementsprechend auch der 
Rückbaubedarf anzupassen, um gezielt auf 
die Veränderung in der Bevölkerung 
eingehen zu können. 

Wohnen / a 

Umwelt Z: Nachhaltige und pflegliche, planmäßige 

und sachkundige Bewirtschaftung des 
Waldes sind die Wirtschaftsziele, um ihn 
gesund, leistungsfähig und stabil zu 
erhalten, zu sanieren und vor Schäden zu 
bewahren. Angestrebt wird ein langfristiger 
Waldumbau, der die Stabilisierung der 
vorhandenen Bestände in erster Linie durch 
Pflege als auch durch Verjüngung, mit dem 
Ziel, des schrittweisen Aufbaus ökologischer 
stabiler Mischbestände beinhaltet. 

Natur und Umwelt / c 

Schönheide Gemeindeentwicklungskonzept  

 

Wirtschaft Z: Sichern der erforderlichen Einrichtung der 

zentralörtlichen Versorgung 
Grundversorgung & 
Lebensqualität / a 

Soziales und Daseinsvorsorge Z: Sicherung und Ausbau der Angebote der 

Daseinsvorsorge 
Grundversorgung & 
Lebensqualität / a 

Tourismus Z: Verbesserung der Anbindung und 

Erreichbarkeit 
Grundversorgung & 
Lebensqualität / c 

Bildung und Erziehung Z: Förderung deines bedarfsgerechten 

Angebots an Jugendeinrichtungen 
Grundversorgung & 
Lebensqualität / d 

Soziales und Daseinsvorsorge Z: Schaffen von Integrationsangeboten für 

jede Altersgruppe 
Grundversorgung & 
Lebensqualität / d 

Städtebau und Denkmalpflege Z: Erhalt von Einzeldenkmalen und der 

städtebaulichen Struktur des Ortskerns 
Grundversorgung & 
Lebensqualität / e 

Kultur und Sport Z: Sicherung der kulturellen Identität und 

des speziellen Freizeitbedarfs innerhalb des 
Ortes 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / e 
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Städtebau und Denkmalpflege Z: Weitere Stärkung des 

Gemeindezentrums und der unmittelbar 
angrenzenden Wohnbereiche 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / f 

Verkehr und technische Infrastruktur Z: Erhalt und Ausbau bestehender 

Strukturen 
Grundversorgung & 

Lebensqualität / f 
Wirtschaft Z: Stärkung ansässiger Unternehmen, 

Unterstützung von Neuansiedlungen 
Wirtschaft und  

Arbeit / a 
Tourismus Z: Steigern des Bekanntheitsgrades und 

Erhöhung der Attraktivität als Urlaubs- und 
Ausflugsort 

Tourismus und 
Naherholung / a 

Bildung und Erziehung Z: Erhalt der Qualität der Bildungs- und 

Erziehungseinrichtungen 
Bilden / a 

Bildung und Erziehung Z: Wirtschaftsnahe Schulqualifizierung Bilden / b 

Wohnen Z: Anpassung des Wohnungsbestandes an 

den demografischen Wandel und zukünftige 
Haushaltsstrukturen 

Wohnen / a 

Zschorlau Sportstättenkonzept 

 

Handlungsfeld 1: Lebensqualität für alle 
Generationen 

Z: Bereitstellung eines qualitativ 

hochwertigen und modernen Bildungs- und 
Betreuungsangebotes und Erhalt der 
Qualität der Daseinsvorsorgeeinrichtungen 
→ Bedarfs- und nachfragegerechte 
Gemeindeentwicklung 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / a 

Handlungsfeld 1: Lebensqualität für alle 
Generationen 

Z: Die zentralörtliche Versorgungsfunktion 

der Gemeinde Zschorlau (grundzentraler 
Verbund mit der Gemeinde Stützengrün) soll 
dauerhaft, bedarfsgerecht und auf hohem 
Niveau für die Bevölkerung gesichert bzw. 
gestärkt werden → Sicherung der 
Nahversorgung in allen Ortsteilen 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / a 

Handlungsfeld 1: Lebensqualität für alle 
Generationen 

Z: Beobachtung der medizinischen 

Versorgungssituation zur frühzeitigen 
Erkennung einer drohenden 
Unterversorgung → Sicherung der med. 
Versorgung 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / b 

Handlungsfeld 1: Lebensqualität für alle 
Generationen 

Z: Herstellung und Erhöhung von 

Barrierefreiheit und Verkehrssicherheit an 
Straßen und Gehwegen durch 
entsprechende Sanierungsmaßnahmen 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / c 

Handlungsfeld 5: Stärkung der 
interkommunalen Zusammenarbeit und 

engagierte Bürgerschaft 

Z: Stärkung der Bürgerbeteiligung durch 

Schaffung von vielfältigen 
Beteiligungsmöglichkeiten (z.B. digitale 
Beteiligungsverfahren, 
Beteiligungsplattform) → Einbezug der 
Bürger/-innen in die künftige 
Gemeindeentwicklung 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / d 

Handlungsfeld 1: Lebensqualität für alle 
Generationen 

Z: Erhalt und weiterer Aufbau der 

Angebotsvielfalt des kulturellen Angebots für 
alle Generationen → Prüfung und 
Entwicklung weiterer Freizeiteinrichtungen 
für Kinder und Jugendliche sowie 
generationenübergreifender 
Freizeitangebote 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / e 

Handlungsfeld 2: vielseitige 
Wirtschaftsstruktur und 

Fachkräftemobilisierung 

Z: Ansiedlung von Gewerbebetrieben / 

Unternehmen zur Stärkung der Gemeinde 
als Arbeitsort 

Wirtschaft und  
Arbeit / a 

Handlungsfeld 6: aktives 
Landschaftserlebnis und Erholungsräume 

Z: Entwicklung touristische Achse 

„Montanregion“ → Entwicklung und Ausbau 
Arbeiterweg (Beschilderung, thematische 
Informationstafeln, Wegeführung, 
Rastmöglichkeiten) 

Tourismus und 
Naherholung / a 

Handlungsfeld 1: Lebensqualität für alle 
Generationen 

Z: Förderung der Digitalisierung von 

Bildungseinrichtungen (Digitalpakt) 
Bilden / a 
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Handlungsfeld 2: vielseitige 
Wirtschaftsstruktur und 

Fachkräftemobilisierung 

Z: Schutz und Weiterentwicklung der Grün- 

und Biotopstrukturen mit hoher Bedeutung 
im gesamten Gemeindegebiet zur 
Unterstützung der Bildung eines 
überregionalen Biotopverbundes; 
Weiterentwicklung der innergemeindlichen 
Durchgrünung durch gezielte Anlage von 
Straßenbäumen, Dach- und 
Fassadenbegrünung, Strauch- und 
Heckenstrukturen, Blühwiesen/-pflanzen 

Natur und Umwelt / c 

Zschorlau Sportstättenbedarfsplanung 
 

Anfrage und Vorgehen Z: Für die Gemeinde ist es von großer 

Bedeutung, einerseits das Sportangebot 
verstärkt an der älter werdenden 
Bevölkerung auszurichten und andererseits 
durch ein auch für die jüngere Bevölkerung 
attraktives Angebot ein für die 
Gesamtbevölkerung attraktives Wohnumfeld 
zu schaffen und dem Bevölkerungsrückgang 
so gut es geht entgegenzuwirken. 
Besonders zu berücksichtigen sind die 
demografische Entwicklung innerhalb der 
Gemeinde, insbesondere die Entwicklung 
der Mitgliederstruktur der verschiedenen 
Sportvereine, die finanzielle Situation der 
Gemeinde sowie das sich über die 
Altersgruppen hinweg unterschiedlich 
entwickelnde Sportinteresse. 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / d 

Zschorlau Klimaschutzkonzept 

 

Ziele und Indikatoren Z: Die Gemeinde Zschorlau hat sich u.a. im 

Zusammenhang mit dem European Energy 
Award eigene Energie- und 
Klimaschutzziele gesetzt (Tab. 2. 1). Darin 
verpflichtet sich die Gemeinde die 
nationalen Ziele nicht nur einzuhalten, 
sondern sie in ihren Reduktionsansprüchen 
zu unterschreiten. Dies unterstreicht das 
Eigenverständnis der Gemeinde, seiner 
angestrebten Vorbildrolle und der 
Eigenmarke „Zschorlau effizient“ gerecht zu 
werden. 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / f 

Auerbach/Vogtl. Stadtentwicklungskonzept 
 

Prioritäten, Maßnahmen, Finanzierung Z: Ergänzung/ Erweiterung 

Verweilmöglichkeiten an Wegesystemen 
Tourismus und 
Naherholung / a 

Prioritäten, Maßnahmen, Finanzierung Z: Grundhafter Ausbau der Straße Grundversorgung & 
Lebensqualität / c 

Prioritäten, Maßnahmen, Finanzierung Z: Aufwertung und Kennzeichnung 

technischer und Natur-Denkmale 
Grundversorgung & 
Lebensqualität / e 

Prioritäten, Maßnahmen, Finanzierung Z: Restaurierung Kriegsdenkmal  

Auerbach/Vogtl. Regionales Entwicklungskonzept Göltzschtal 

Leitbild und Handlungsfelder: A 
Innenstädte beleben 

Z: Vielfalt ermöglichen mit 

zukunftsweisenden und nachhaltigen 
Lösungen im Einzelhandel und anderen 
Nutzungen 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / a 

Leitbild und Handlungsfelder: B Wirtschaft 
fördern 

Z: Gesundheitsbranche stärken, Erhalt/ 

Weiterentwicklung der 
Gesundheitsversorgung 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / b 

Leitbild und Handlungsfelder: C 
Infrastruktur erneuern 

Z: Straßenverkehr restrukturieren nach 

Fertigstellung der Ortsumgehung 
Göltzschtal; Nahverkehr attraktiver gestalten 
durch Linien- und Fahrplanoptimierung im 
Vogtlandnetz 2019+; nicht-motorisierten 
Verkehr fördern durch Entwicklung und 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / c 
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barrierefreie Gestaltung von Fuß- und 
Radwegen 

Leitbild und Handlungsfelder: E 
Lebenswert steigern 

Z: Kultur und Sport stärken durch 

Umsetzung investiver und nichtinvestiver 
Projekte und Maßnahmen 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / d 

Leitbild und Handlungsfelder: F 
Zusammen arbeiten 

Z: Bürger beteiligen auf allen Ebenen der 

Entwicklung im Städteverbund 
Grundversorgung & 
Lebensqualität / d 

Leitbild und Handlungsfelder: A 
Innenstädte beleben 

Z: Innenstädte beleben: Altstädte sanieren 

durch Unterstützung privater und öffentlicher 
Maßnahmen 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / e 

Leitbild und Handlungsfelder: B Wirtschaft 
fördern 

Z: Wirtschaftsstandort qualifizieren durch 

Förderung von Betrieben sowie der 
Ausbildung und Bindung von Fachkräften; 
Gewerbeflächen entwickeln in Industrie-/ 
Gewerbegebieten und durch die 
Revitalisierung von Brachflächen 

Wirtschaft und  
Arbeit / a 

Leitbild und Handlungsfelder: E 
Lebenswert steigern 

Z: Bildungseinrichtungen fitmachen zur 

Gewährleistung einer umfassenden und 
zeitgemäßen Erziehung und Bildung in allen 
Altersklassen 

Bilden / a 

Leitbild und Handlungsfelder: D 
Generationen ein Zuhause bieten 

Z: Wohnungsangebot anpassen zur 

qualitativen und quantitativen Anpassung an 
aktuelle Wohnbedürfnisse von Familien mit 
Kindern und Jugendlichen bis hin zu 
Senioren 

Wohnen / a 

Auerbach/Vogtl. Sportstättenentwicklungsplanung Göltzschtal 

Zielsetzung des Mittelzentralen 
Städteverbundes Göltzschtal 

Z: Durch die Erarbeitung der 

Sportstättenentwicklungsplanung bis 2030 
sollen bestehende Strukturen für die Zukunft 
optimiert und die Kommune auf mögliche 
Veränderungen im 
Sportstättenanlagenbedarf vorbereitet 
werden. Ebenso sollen Handlungsfelder der 
nächsten Jahre aufgedeckt werden und 
Lösungsvorschläge vorgestellt werden. 
Im Einzelnen soll durch die vorliegende 
Sportstättenentwicklungsplanung die 
Überprüfung des kommunalen Sport- und 
Sportstättenangebotes erfolgen. 
Insbesondere die gegenwärtigen und 
zukünftigen Anlagendefizite und 
Anlagenüberhänge sollen identifiziert 
werden, sowie die bauliche und funktionale 
Eignung der einzelnen Sportanlagen 
eingeschätzt werden. 

Grundversorgung & 
Lebensqualität / d 

Maßnahmenempfehlungen Z: Instandhaltung, Sanierung von 

Sportstätten 
Bilden / a 
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